
Herzlich willkommen 
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Verehrte Neubürgerinnen

und Neubürger

ich heiße Sie als künftige Bewohner unserer

Stadt recht herzlich willkommen und hoffe, daß

Sie sich hier wohlfühlen.

Mit dieser Informationsschrift wollen wir Ihnen das

Einleben in unserer Gemeinschaft erleichtern.

Nicht nur aktuelle Informationen, sondern auch

eine kurze Darstellung der Stadtgeschichte sol-

len Ihnen unsere Situation verständlich machen.

Breisach am Rhein, die „Mutterstadt“ des Breis-

gaus, ist eine geschichtsträchtige Stadt, deren

erster urkundlicher Nachweis aus dem Jahre 369

n. Chr. stammt, wenngleich Besiedlungen seit

dem 2. Jahrtausend v. Chr. nachgewiesen sind.

Über viele Jahrhunderte war Breisach Zankapfel

der verschiedenen Herrschaftsbereiche, wie Sie

es an der Rathausfassade dargestellt fin-

den. Völlige Zerstörungen erlebte diese Stadt in

den Jahren 1793 und 1945. Als erste Stadt

Europas hat sich Breisach 1950 für ein vereinigtes

Europa ausgesprochen. Sie versteht sich deshalb

heute als „Brücke zu Europa“.

Nach dem Wiederaufbau nach dem Zweiten Welt-

krieg, der die Stadt finanziell stark belastete, be-

gann in den 50-er und 60-er Jahren eine stürmi-

sche wirtschaftliche Entwicklung, die 1973 bis

1975 eine Ergänzung durch die Eingliederung der

ehemaligen Gemeinden Gündlingen, Niederrim-

singen und Oberrimsingen gefunden hat. Heute ist

Breisach mit seinen vielen infrastrukturellen Ein-

richtungen Zentralort für diese Region und soll ne-

ben dem Oberzentrum Freiburg zu einem Mittel-

zentrum auch für das nahe Elsaß ausgebaut wer-

den.

Mit dem Abzug der französischen Garnison

(2.000 Personen) im Juni 1997 entstanden für die

Stadt große Probleme. Er bietet aber auch Chan-

cen für die künftige bauliche Entwicklung dieser

Stadt. Gemeinsam mit der Bürgerschaft wollen 

Gemeinderat und Stadtverwaltung diese für etwa

zwei Jahrzehnte dauernde Aufgabe meistern, an

deren Mitwirkung ich Sie einladen möchte.

Öffentliche Verwaltung versteht sich heute als

Dienstleistung für die Bürger. Helfen Sie uns

durch Hinweise oder gemachte Erfahrungen,

diesem Anspruch gerecht zu werden. Wir sind

auch gerne bereit, über diese Broschüre hinaus Aus-

künfte zu erteilen (Tel. 832-0). Diese Informati-

onsschrift ist aber auch für alle jene gedacht, die

sich über Breisach informieren wollen.

Mit freundlichen Grüßen

A. Vonarb

Bürgermeister
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Die Stadt Breisach am Rhein (Landkreis

Breisgau-Hochschwarzwald) liegt im

Südwesten Deutschlands unmittelbar

an der Grenze zu Frankreich. Nach ihr

wurde die Landschaft des Breisgaus

benannt. Die Gegend am Kaiserstuhl

zwischen Schwarzwald und Vogesen

gilt als die wärmste Deutschlands und

ist bekannt für ihre berühmten badi-

schen Weine. 

Mit dem Auto erreicht man Breisach

über die Autobahn A 5, Autobahnausfahrt

Bad Krozingen, sowie über die Bundes-

straße 31 bzw. N 415 vom Bodensee

über das Rheintal in das Elsaß. Im

Rheintal verläuft die Bahnlinie Karlsru-

he-Basel. Von Freiburg führt die Regio-

S-Bahn nach Breisach. Die Stadt be-

sitzt einen Rheinhafen und hat damit

eine unmittelbare Verbindung mit den

Rheinhäfen von Basel bis Rotterdam

und über den Rhein-Seiten-Kanal und die

Rhone bis zum Mittelmeer.

Ca. 60 km entfernt liegt der Flughafen Ba-

sel-Mulhouse-Freiburg.

Breisach hat derzeit zusammen mit den

Stadtteilen Gündlingen, Hochstetten,

Niederrimsingen und Oberrimsingen

ca. 12.400 Einwohner. Die Stadt verfügt

über alle wichtigen Infrastrukturein-

richtungen: z. B. Kindergärten, Grund-

schulen, Hauptschule mit Werkreal-

schule, Realschule, Gymnasium,

Gewerbeschule und Krankenhaus.

In architektonisch-kultureller Hinsicht

besonders hervorzuheben ist das Mün-

ster St. Stephan aus dem 12.–15. Jahr-

hundert mit Wandmalereien von Martin

Schongauer. In Breisach gibt es ferner

ein Museum für Stadtgeschichte sowie

eine öffentliche Bücherei. Die alljährli-

chen Freilichtspiele auf dem Schloß-

platz und das Bezirksweinfest Kaiser-

stuhl-Tuniberg sind Anziehungspunkte

weit über die Stadt hinaus.

Breisach ist eine Stadt mit hohem Frei-

zeitwert und für Touristen sehr interes-

sant. Dazu trägt die vielseitige Land-

schaft in der Umgebung bei (Rheintal,

Kaiserstuhl-Tuniberg, Schwarzwald,

Vogesen). In naher Entfernung  liegen die

Städte Freiburg (ca. 25 km), Colmar

(Frankreich, ca. 23 km), Basel

(Schweiz, ca. 65 km) und Straßburg

(Frankreich, ca. 70 km). Auch in sportli-

cher Hinsicht hat Breisach vieles zu

bieten, beispielsweise eine international

anerkannte Regattastrecke auf dem

Rhein, Möglichkeiten zum Motorboot-

fahren, Wasserskilaufen und für den

Angelsport sowie ein gut ausgebautes

Radwegenetz und Wanderwege. Wei-

terhin zur Verfügung stehen Tennis-

plätze, eine Reitsportanlage sowie ein

reizvoll gelegenes Waldschwimmbad. 
Blick vom Eckartsberg mit alter Stadtmauer zum Münster St. Stephan.

Aufnahme: Foto-Mühlbauer (c) Stadt Breisach am Rhein
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Von Stadtarchivar Uwe Fahrer

Oftmals im Brennpunkt deutscher und

europäischer Politik, reicht die Ge-

schichte der namengebenden „Mutter-

stadt des Breisgaus“ über 4.000 Jahre

zurück.

Bereits in der jüngsten Steinzeit hinter-

ließen Jäger auf dem markanten, etwa

30–40 m aus der Rheinebene aufragen-

den Basalt-Felsen Spuren ihres Da-

seins. Der hervorgehobenen geografi-

schen Lage verdankt Breisach auch

seinen Namen, der uns erstmals im

„Itinerarium Antonini“, einem römi-

schen Reisebuch aus der Zeit um 300 n.

Chr. als „mons brisiacus“ begegnet, zu

deuten als „Felsendamm, an dem sich

die Wellen des Rheines brechen.“

Bereits um 1200 v. Chr. bestand auf

dem Felsplateau eine größere Sied-

lung, worauf eine vor einigen Jahren

entdeckte Abfallgrube einer Töpferei

der Urnenfelderzeit hinweist.

In keltischer Zeit, vom 5. bis 1. Jahrhun-

dert v. Chr., befand sich auf dem Berg ein

befestigter Fürstensitz, dem das um-

fangreiche Grabhügelfeld in der Ebene

Richtung Kaiserstuhl/Ihringen zuzu-

ordnen ist. Der heutige Stadtteil Hoch-

stetten, südlich Breisachs, war zur da-

maligen Zeit ein bedeutender

Handelsumschlagplatz am Rhein.

Im 4. nachchristlichen Jahrhundert er-

richteten die Römer auf der Südhälfte des

Berges ein Kastell, das bis zum Trup-

penabzug um 400 belegt war, u.a. von

der kaiserlichen Eliteeinheit „Legio Pri-

ma Martia“. Kaiser Valentinian I. (364 –

375 n.Chr.) unternahm im Sommer des

Jahres 369 eine Besichtigungsfahrt an die

Oberrheinfront. Im Breisacher Kastell

unterzeichnete er am 30. August ein

Edikt, die erste genau datierbare Er-

wähnung unserer Stadt.

Abgesehen von einer Nennung als

„Brezecha“ durch den Geografen von

Ravenna im 8. Jahrhundert, tritt

Breisach erst wieder 939 in das Licht der

Geschichte, als König Otto I. Herzog

Hermann von Schwaben mit dem „ca-

stellum“ Breisach belehnte.

Zu weiteren Stadtherren gehörten in

den nachfolgenden Jahrhunderten die

Bischöfe von Basel, die Staufer und

schließlich die Zähringer. Herzog Bertold

V. von Zähringen, 1198 – 1218 Stadtherr

von Breisach, ließ auf dem nördlichen

Bergplateau eine Burg, teilweise aus

den Steinen des römischen Kastells,

und in der Mitte des Berges den 42 m tie-

fen Radbrunnen errichten, letzterer ist

– nach mehreren Zerstörungen und

Umbauten – heute noch zu sehen, die

Burg wurde im 18. Jahrhundert zerstört.

Unter Kaiser Rudolf von Habsburg wur-

de Breisach 1273 Freie Reichsstadt (bis

1331) und erhielt 1275 ein neues Stadt-

recht, das die Grundlage für die wirt-

schaftliche Blüte und politische Bedeu-

tung der Stadt während des gesamten

Mittelalters darstellte. Mehrere Klöster

wurden im 13./14. Jahrhundert gegrün-

det (Zisterzienserinnen-Kloster Mari-

enau am Fuße des Eckartsberges, Au-

gustinerkloster im Nordwesten und

Franziskanerkloster im Südosten des

Münsterberges). 1315 erhielten die

Bürger von König Friedrich III. das

Recht, ihre Stadt mit Mauern und Türmen

zu befestigen, Teile der heute noch zu se-

henden Stadttore (Gutgesellentor, Ha-

genbachturm, Kapftor) gehen auf diese

Zeit zurück.

Vom Ende des 12. bis zum Beginn des 16.

Jahrhunderts wurde das auf den Funda-

menten des Römerkastells errichtete

St. Stephansmünster umgebaut, erwei-

tert und ausgeschmückt. Zu den be-

deutendsten Kunstwerken darin

zählen das 1488 – 1491 von Martin

Schongauer aus Colmar geschaffene

monumentale Wandgemälde „Das

jüngste Gericht“, der 1500 fertigge-

stellte Sandstein-Lettner, der silberge-

triebene und teilweise vergoldete Reli-

quienschrein für die nach der

Überlieferung 1164 durch den Kölner

Erzbischof und Reichskanzler Rainald

von Dassel von Mailand nach Breisach

verbrachten Gebeine der Stadtpatrone

Gervasius und Protasius aus dem Jahr

1496, ein Werk von Peter Berlin aus

Wimpfen, sowie der aus Lindenholz ge-

schnitzte Hochaltar des Meisters H.L.

(Hans Loi) von 1523/26. 1474 erhoben

sich die Breisacher Bürger gegen Peter

von Hagenbach, den Landvogt Herzog

Karls des Kühnen von Burgund, an den

unsere Stadt 1469 von den Habsbur-

gern (Breisach gehörte vom Mittelalter

bis 1803 – abgesehen von den Zeiten

französischer Herrschaft im 17. und 18.

Jahrhundert – zu Vorderösterreich) ver-

pfändet worden war. Ein hier tagendes

Sondergericht verurteilte den tyranni-

schen Landvogt wegen zahlreicher Ver-

brechen zum Tode. Vor den Toren der

Stadt fand er sein unrühmliches Ende.

Sein Schicksal wurde von den 1924 ge-
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gründeten Breisacher Freilicht-Fest-

spielen mehrfach theatralisch umge-

setzt.

Unter Kaiser Maximilian I., dem „letzten

Ritter“, begann um 1500 der Ausbau

der Handels- und Gewerbestadt zu einer

der stärksten Festungen Europas. Nach

der Einnahme der Stadt durch Herzog

Bernhard von Sachsen-Weimar, dem

protestantischen Heerführer im 30-

jährigen Krieg, nach monatelanger

Aushungerung im Jahr 1638 gelangte

Breisach bereits ein Jahr später mit

dem Tod Bernhards, der bis zur Über-

führung in seine Heimat 1655 im St.-

Stephansmünster seine letzte Ruhe-

stätte fand, unter die Herrschaft Frank-

reichs. Heute noch sichtbares Zeugnis

dieser Epoche ist das um 1675 erbaute

Rheintor mit seiner reich geschmück-

ten barocken Westfassade (seit 1991

Museum für Stadtgeschichte). Ludwig

XIV. ließ die Stadt zum Bollwerk Frank-

reichs gegen das „Heilige Römische

Reich Deutscher Nation“ ausbauen und

eine westlich des Rheins gelegene Neu-

stadt „Saint-Louis“bzw. „Ville neuve“

oder „Strohstadt“ – nach den zunächst

erbauten provisorischen Hütten – er-

richten, in der sogar das elsässische

Parlament, der „Conseil souverain et

supréme d’Alsace“, seinen Sitz nahm. Mit

dem Friedensschluß von Rijswijck

1697, mit dem der Pfälzische Krieg be-

endet wurde, gelangte Breisach wieder

unter österreichische Herrschaft. Aus

Sicherheitserwägungen heraus wurde

die o. e. „Strohstadt“ abgerissen und ih-

re Baumaterialien zur Errichtung Neuf-

Brisachs verwendet; auch die Rhein-

brücke, bis dahin der einzige feste

Rheinübergang zwischen Basel und

Straßburg, wurde abgebrochen. Auf

Befehl Kaiserin Maria Theresias wur-

den die Festungsanlagen in den 1740er

Jahren geschleift, das nunmehr „offene“

Breisach sollte aufhören, Zank-

apfel zwischen den europäischen
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Liebe Leser!

Sie finden hier eine wertvolle Einkaufshilfe: einen Querschnitt leistungsfähiger Betriebe aus Handel, Gewerbe und

Industrie, alphabetisch geordnet. 

Alle diese Betriebe haben die kostenlose Verteilung Ihrer Broschüre ermöglicht. 

SÜDGLAS EG
Sammeln · Sortieren · Reinigen
von Getränkeflaschen

D-79206 BREISACH AM RHEIN
IM GELBSTEIN 10
TELEFON 0 76 67/919 40
TELEFAX 07667/919420

Seit 10 Jahren Ihr Partner

Rheinuferstraße 10a · 79206 Breisach

Telefon Telefax
0 76 67/ 91 21 03 0 76 67/ 91 21 04
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Ein Gang durch die Geschichte der Europastadt

Großmächten Frankreich und Öster-

reich zu sein.

Trotz dieser frühen „Entmilitarisie-

rung“ war der Stadt keine friedliche

Zukunft beschieden: Französische

Revolutionstruppen zerstörten im Sep-

tember 1793 in nur 4 Tagen, was in Jahr-

hunderten gewachsen war. In Schutt

und Asche geschossen war die „ständi-

ge Bedrohung Frankreichs“, der

„Schlupfwinkel französischer Emigran-

ten“, wie französische Zeitungen da-

mals berichteten. Untergegangen war da-

mit die einst wohlhabende und  – nach

einigen Quellen – allein auf dem Berg et-

wa 3.500 Einwohner zählende Stadt,

die man auch „des Reiches sanftes Ru-

hekissen“ genannt hatte.

Wiederaufbau und Wiederbesiedlung

gingen nur sehr zögerlich voran, und

das seit 1806 zum Großherzogtum

Baden gehörende Landstädtchen, Sitz

eines Bezirksamtes bis 1924, erfuhr

erst wieder nach 1871, als die Grenze zu

Frankreich neuerlich gefallen war, eine

bescheidene Blüte. Nach dem Ende des

Ersten Weltkrieges stagnierte der

kaum begonnene Aufschwung.

Der Zweite Weltkrieg brachte neuerli-

ches Leid über die schwer geprüfte

Stadt: 85 % der Gebäude wurden

zerstört, das Münster erlitt schwerste 

Beschädigungen.

Viermaliger Evakuierung der Zivilbevöl-

kerung (September 1939, Juni 1940,

Dezember 1944 und Februar 1945) ist es

zu verdanken, daß unter ihr nur wenige

Kriegsopfer zu beklagen sind.

Durch wochenlang anhaltende Brand-

stiftungen durch Angehörige der Be-

satzungsmacht gingen nach Kriegsende

im Sommer 1945 nochmals über 100

Gebäude in Flammen auf.

Trotzdem gelang durch den tatkräfti-

gen Einsatz der zurückgekehrten Be-

völkerung und mit staatlicher Unter-

stützung innerhalb von etwa 10 Jahren

der weitgehende Wiederaufbau

Breisachs. Von den 1939 vorhandenen

950 Wohnungen – bei etwa 4.000 Ein-

wohnern – waren 760 bis 1957 wieder-

errichtet, und 1961 gab es mit 1.400

Wohnungen bereits 450 mehr als bei

Kriegsausbruch.

Aus den bitteren Erfahrungen des Krie-

ges und der jahrhundertelangen Situa-

tion als Grenzstadt bildete sich innerhalb

der Bürgerschaft bereits Ende der

1940er Jahre ein europäisches Bewußt-

sein.

Deshalb nahmen die Stadtverwaltung

unter Bürgermeister Josef Bueb

(1949–1962) und der Gemeinderat die

Entscheidung des Kongresses der

Europa-Union unter Prof. Dr. Eugen

Kogon, der im Frühjahr 1950 in Ham-

burg tagte, mit Freude entgegen,

Breisach zum Ort der ersten Probeab-

stimmung für die Bildung eines

„Bundesstaates Europa“ zu machen.

Das Ergebnis dieser Abstimmung war ein

überzeugendes Ja zu einem vereinten

Europa: bei einer Wahlbeteiligung von

87,5 % stimmten annähernd 96 % der

Breisacher für einen europäischen

Bundesstaat. Das 1951 entzündete

Europalicht und die 1964 verliehene

Europafahne auf dem Eckartsberg

mahnen seither, sich für dieses politische

Ziel einzusetzen und das Miteinander

über die Grenzen hinweg auch im Alltag

zu leben, wozu u. a. die 1960 offiziell 

besiegelte Städtepartnerschaft mit

Saint-Louis im Oberelsaß vielfältige

Gelegenheiten bietet.
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Informationen A – Z

Abfallbeseitigung
Abfallvermeidung

Abfall ,der gar nicht erst entsteht, ist si-

cher „der Beste“. Vermeiden Sie Ver-

packungen, weisen Sie überflüssige

Verpackungen zurück. Bevorzugen Sie

Pfandsysteme. Nehmen Sie zum Ein-

kaufen eigene Behälter (Einkaufskorb,

Brotbeutel, Schüsseln) mit. Auch das

Recycling von Stoffen benötigt wertvol-

le Energie. Übrigens sagt der „Grüne

Punkt“ auf Verpackungen nichts über

die Umweltfreundlichkeit eines Stoffes

aus.

Abfallkalender

Der jährlich erscheinende Abfallkalender

informiert Sie über die wichtigsten Ab-

falltermine und Entsorgungsmöglich-

keiten. Ferner erhalten Sie Hinweise

über eine sinnvolle Abfalltrennung.

Aktionstag „Saubere Landschaft“

Möglichst auf breiter Basis angelegte

Putzaktion in Wald und Flur. Die Aktion

wendet sich an Vereine, Schulklassen,

gemeinnützige Organisationen, Angler

und Jäger sowie sonstige freiwillige

Helfer, die unsere Landschaft von den

„Hinterlassenschaften“ rücksichtslo-

ser Bürger befreien möchten. Die Koor-

dination und die anschließende Ab-

fallentsorgung wird durch das Umwelt-

amt übernommen. Um rechtzeitige

Anmeldung wird gebeten.

Bioabfälle

Haushalte ohne eigene Kompostier-

möglichkeit verwerten ihre Küchen-

und Gartenabfälle durch Nutzung einer

Biotonne. Die Entsorgungsträger für

Bioabfälle stellen auf Antrag die erfor-

derliche Biotonne bereit und entsorgen

im 14-tägigen Rhythmus die Haushalte.

Vorsortiereimer erleichtern die Samm-

lung der Bioabfälle. Stellen Sie im In-

teresse der Hygiene die Biotonne in

den Sommermonaten nicht in die pral-

le Sonne. Verwenden Sie bitte Zei-

tungspapier, um zu hohe Feuchtigkeit zu

binden.

Grünabfälle

Heckenschnitt, Sträucher, Laub, Gras-

schnitt, werden von Privathaushalten

in kleinen Mengen beim Altstoffcenter,

in größeren Mengen bei der Wertstoff-

sortieranlagen der Fa. Meier (AVG) in

Breisach-Gündlingen gebührenfrei an-

genommen. Grünabfälle dürfen nicht

mit Fremdstoffen/Verunreinigungen

angeliefert werden. Die Grünabfälle

werden im Kompostwerk zu Qualitäts-

kompost verarbeitet, welcher u. a. in

Landwirtschaft, Gartenbau und bei Re-

kultivierungsmaßnahmen zur Boden-

verbesserung beiträgt.

Kompostierung

40 % unseres Hausmülls sind kompo-

stierbare Abfälle. Durch Einrichtung ei-

nes Kompostierplatzes kann der Haus-

müll reduziert aber auch wertvoller

Gartendünger erzeugt werden. Kompo-

ster werden in unterschiedlichen Aus-

stattungen im Handel angeboten. Auch

in Mehrfamilienhäusern lohnt sich die Or-

ganisation einer Gemeinschaftskom-

postierung.

Kühlgeräteentsorgung

Alte Kühlgeräte enthalten leichtflüchti-

ge Fluorkohlenwasserstoffe (FCKW),

welche die Ozonschicht zerstören.

Kühl- und Gefrierschränke werden des-

halb generell einer Vollentsorgung

zugeführt. Im Landkreis besteht ein

flächendeckendes Netz spezieller

Entsorgungsfirmen für Kühlgeräte. In-

formationen dazu beim Landratsamt

(Abfallberatung) oder im Altstoffcen-

ter.

Piloprojekt – „Aus Einweg- werden

Mehrwegflaschen“

Einweg ist kein Weg. Selbst beim Recy-

cling wird gegenüber einer Mehrweg-

flasche (Pfandflasche) sehr viel mehr

Energie verbraucht. Aus diesem Grunde

beteiligt sich die Stadt Breisach seit

1991 an einem Pilotprojekt der Firma

Südglas eG. Die Südglas eG ist interes-

siert an 0,75/1,0 ltr. Wein-, 1 ltr Saft-

und sonstigen Glasflaschen, die in Git-

terboxen u. a. im Altstoffcenter gesam-

melt werden. In einer hochmodernen

Spülanlage werden diese dann gerei-

nigt und den Abfüllern wieder ange-

boten.

Telefonnummern

Landratsamt Breisgau-Hochschwarz-

wald

ALB Abfallberatung, Telefon 01802/

254648.
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Informationen A – Z

Stadtverwaltung Breisach a. Rh.

Umweltbeauftragter, Herr Willi Hennig,

Telefon 07667/832-60.

Abfallberatung/Recyclinghof, Herr Lau,

Telefon 07667/80701.

Fa. Meier – Entsorgung GmbH, Telefon

07633/10080.

Gelber Sack, Herr Schubert, Telefon

07633/1008-32.

Restmüll/Biotonne, Herr Wolf, Telefon

07633/1008-41.

Altstoffentsorgung

Altstoffe sind wichtige Rohstoffe und

dürfen nicht in der Mülltonne landen. Rei-

nigen und sortieren Sie die Altstoffe.

Entsorgen Sie die Altstoffe über eines der

folgenden Sammelsysteme:

Altstoffcenter Breisach a. Rh.

(Ecke Hafenstr./Wiedengrün)

Annahme: Montag und Freitag 16–19

Uhr

Mittwoch und Samstag 9–12 Uhr (an

Feiertagen geschlossen)

Recyclinghöfe dienen der getrennten

Erfassung von wiederverwertbaren Alt-

stoffen. Folgende Altstoffe werden an-

genommen (haushaltsübliche Mengen

außer Holz kostenlos): Papier (ge-

trennt nach Zeitungen/Zeitschriften,

Mischpapier und Kartonagen), Bücher,

Weiß-, Braun-, Grünglas, Kork, Alumini-

um, Weißblech, unverschmutzte Foli-

en, deklarierte Kunststoffe (z. B. PET, PP,

PE, PS, kein PVC), Styropor, Altmetalle,

Holz, Grünabfälle, Altkleider, Schuhe

sowie Elektro- und Elektronikschrott

aus Haushalten (z. B. Fernseher, Com-

puter, Haushaltsgeräte, sonst. Unter-

haltungselektronik).

Bitte geben Sie die Altstoffe nur

während der Öffnungszeiten oder zu

den angegebenen Sammelterminen

ab. Das Abstellen von Altstoffen oder son-

stigen Abfällen außerhalb der Annah-

mezeiten wird im Interesse der Sauber-

haltung der Stadt ordnungsrechtlich

verfolgt.

Papiersammlung

Ab 1999 wird den Privathaushalten für

die Altpapierentsorgung (unsortiert)

auf Bestellung von der Firma Meier ei-

ne Papiertonne kostenlos zur Verfü-

gung gestellt. Die Leerung der Papier-

tonne erfolgt im 4-Wochen-Rhythmus.

Zusätzlich wird Altpapier in den Orts-

teilen vierteljährlich durch Vereine

gesammelt. Für Selbstanlieferer wird

Altpapier sortiert (Kartonage, Misch-

papier, Zeitungen/Zeitschriften) im

Altstoffcenter Breisach angenommen.

Ab April 1999 werden keine Papier-

säcke mehr angenommen. Ab dem Zeit-

punkt wird nur noch die Papiertonne

geleert.

Gelber Sack

Der Gelbe Sack ist das Erfassungssystem

für gebrauchte Verkaufsverpackungen

mit dem Grünen Punkt. In den Gelben

Sack gehören saubere Verpackungen

aus Metall, Verbundstoffen und Kunst-

stoffen. Nicht in den Gelben Sack

gehören Glas, Papier, Karton, Haus-

müll, Schadstoffe. Der Gelbe Sack wird

beim Altstoffcenter kostenlos an Pri-

vathaushalte ausgegeben. Zum Abhol-

termin bitte die gefüllten Säcke recht-

zeitig am Straßenrand bereitstellen.

Sperrmüllentsorgung

Sperrmüll ist der Abfall, der in Privat-

haushalten anfällt und wegen seiner

Sperrigkeit auch nach zumutbarer Zer-

kleinerung nicht in eine graue Haus-

mülltonne oder einen zugelassenen

Abfallsack hineinpaßt. Kleinabfälle (z. B.

Tapeten, Regenschirme, kleinere Elek-

trogeräte, Keramikgeschirr, etc.) dür-

fen nicht als Sperrmüll entsorgt wer-

den.

Sperrmüllabfuhren in den Stadtteilen

In den Stadtteilen Gündlingen, Nieder-

rimsingen, Oberrimsingen und Hoch-

stetten werden zu festen Terminen

halbjährlich Sonderabfuhren von

Sperrmüll organisiert (s. Abfallkalen-

der). Bitte beachten Sie die getrennten

Abfuhren für Schrott, Holz, übrigen

Sperrmüll. Die getrennten Sperrmüll-

fraktionen am Abholtag bitte rechtzeitig,

unverpackt und sichtbar bereitstellen.

Sperrgütermarkt in Breisach

Für die Bürger der Kernstadt Breisach

wird die Sperrmüllentsorgung jährlich

durch zwei Sperrgütermärkte organi-

siert. Diese Veranstaltungen finden auf

dem Parkplatz gegenüber der Minigolf-

anlage (Josef-Bueb-Str.) jeweils an

Samstagen in der Zeit von 8–13 Uhr

statt. Zu den Sperrgütermärkten kön-

nen Sie nicht nur den Sperrmüll anlie-

fern, sondern – ähnlich wie bei Trödel-

märkten – auch brauchbare Ge-

genstände mit nach Hause nehmen.

Sollten Sie das Sperrgut nicht selbst

anliefern können, bietet die Stadt

Breisach einen Abholservice für haus-
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SOZIALSTATION KAISER-
STUHL-TUNIBERG E. V.

Freiburger Str. 6, 79206 Breisach

Tel.: 07667/90588-0
Fax: 07667/542Wir pflegen Sie daheim …

• in Ihrer gewohnten Umgebung
• auch am Wochenende und Nachts
• ganz nach Ihren Wünschen und Bedürfnissen
• mit examiniertem, geschultem Fachpersonal

Außerdem bieten wir Ihnen:
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Betreuungsdienste
• Hausnotruf
• Pflegehilfsmittel RUFE

N S
IE

UNS
AN!

Diakonie

A LT E N P F L E G E H E I M B R E I S A C H
der Evangelischen Stadtmission Freiburg e.V.

Zeppelinstraße 35 · 79206 Breisach am Rhein · Telefon (0 76 67) 9 48 15-0 · Telefax (0 76 67) 8 07 59

… guter Rat ganz nah!

Stadt Apotheke
Gnädinger
Unsere Dienstleistungen
◆ Gesundheitscheck:

Glucose (Zucker), Cholesterin, Blutdruck
◆ Fernreise-Impfberatung
◆ Homöopathie-Beratungsprogramm
◆ Stützstrümpfe, Kompressionsstrümpfe
◆ Kostenloser Zustellservice

Öffnungszeiten
Mo. bis Fr. 8.00 – 18.30 Uhr
Sa.            8.00 – 13.00 Uhr

Neutorstraße 2 Telefon 0 76 67/2 18
79206 Breisach Telefax 0 76 67/15 28
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haltsübliche Mengen am Tage des

Sperrgütermarktes an. Die notwendige

Anmeldung bitte bis spätestens eine

Woche vorher beim Altstoffcenter (Herr

Lau, Tel. 07667-80701). Zusätzliche

Einzelheiten zu den Sperrgütermärkten

werden rechtzeitig veröffentlicht.

Schadstoffsammlung

Vermeiden und verzichten Sie auf

schadstoffhaltige Produkte jeder Art.

Kleinste Mengen der beinhalteten Pro-

blemstoffe können große Wirkung haben

und Gesundheit und Umwelt schädi-

gen. Reststoffe schadstoffhaltiger Pro-

dukte aus dem Haushalt gehören des-

halb nicht in die Mülltonne, sondern

zur Schadstoffsammlung. Die Schad-

stoffsammlungen finden mehrmals

jährlich in den Stadtteilen und der

Kernstadt Breisach statt. Bitte infor-

mieren Sie sich im Abfallkalender über

Termine, Uhrzeiten und Orte der

Sammlungen. Bei der Schadstoff-

sammlung werden ausschließlich Son-

derabfälle aus Privathaushalten entge-

gengenommen, wie z. B. Altlacke,

Farben, Pflanzenbehandlungs- und

Holzschutzmittel, Batterien, quecksil-

berhaltige Produkte, Leuchtstoff-

röhren, Lösemittel, Altmedikamente,

Spraydosen, Haushaltsreiniger, Säu-

ren, Laugen, Laborchemikalien, Metall-

und Kunststoffemballagen, ölverunrei-

nigte Betriebsmittel, Altöle und Foto-

chemikalien.

Liefern Sie die Problemstoffe nur zu

den festgesetzten Abgabezeiten an, da

durch unsachgemäß abgestellte Abfäl-

le Gefahren für spielende Kinder sowie

das Grundwasser bestehen.

Allgemeinmedizin, praktische Ärzte

Gath Evelyne Zum Härdle 2 Breisach-Gündlingen 0 76 68/75 57

Hauenstein, Dr. med. Elisabeth Richard-Müller-Str. 3c 94 20 94

Loewe, Dr. med. Jacob und Dr. med. Michaela Kupfertorstr. 12 70 22

Mutke, Dr. med. Stephan Zeppelinstr. 1 8 06 00

Orthmayr, Franz und Fortmann, Dr. med. Willehad Bahnhofstr. 1 94 20 90

Röhrer, Dr. med. Helmut Hohenzollernstr. 3 91 23 36

Sattmann, Gerline Amselweg 5 Breisach-Niederrimsingen 0 76 64/49 50

Schäfer, Dr. med. Wolfgang Rheinstr. 18 10 65

Augenheilkunde
Broghammer, Dr. med. Klaus Neutorplatz 6 77 66

Chirurgische Praxis Breisach
Richwien, Dr. Thomas (Chirurgie) und

Brandenstein, Dr. Ulrike (Anästhesie), Richard-Müller-Str. 3d 94 03 70

Dialyse-Praxis Breisach
Dialyse Breisach Richard-Müller-Str. 3a 91 20 24

Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Kerl Dr. med. Joachim Richard-Müller-Str. 3b 94 08 16

Wode, Dr. med. Joachim, Hollritt, Dr. med. Lothar Halbmondstr. 10a 94 81 20
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Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde
Schmidle, Dr. med. Michael Poststr. 12 74 75

Internisten
Groh, Dr. med. Rüdiger Richard-Müller-Str. 3c 94 20 94

Wolf, Dr. med. Norbert, Vogesenstr. 2 15 56

Kinderheilkunde
Mund, Dr. med. Hubert Kolpingstr. 17 4 50

Neurologie
Knauer, Dr. med. Elmar Hohenzollernstr. 1 63 92

Onkologie
Röhrer, Dr. med. Helmut Hohenzollernstr. 3 91 23 36

Orthopädie
Schiefer, Dr. med. Klaus Hohenzollernstr. 1 16 54

Psychotherapie
Knauer, Dr. med. Elmar Hohenzollernstr. 1 63 92

Walesch-Schneller, Dr. med. Christiane Radbrunnenallee 15 73 05

Tiermedizin
Vogt, Dr. med. vet. Michaela und Bröckelmann,

Dr. med. vet. Manuela Wiedengrün 18 71 75

Urologie
Kalchthaler, Dr. med. Martin Rheinuferstr. 3 10 24

Zahnmedizin / Kieferorthopädie
Brüssel, Dr. med. dent. Ulf Grezhauser Str. 6 Breisach-Oberrimsingen 0 76 64/44 48

Duffner, Dr. med. dent. Gabi Bahnhofstr. 13 2 83

Gross, Dr. med. dent. Clemens Richard-Müller-Str. 3b 91 24 24

Kiss, Dr. med. dent. Andrea Vogesenstr. 4 75 85

Michels, Dr. med. dent. Martina Rempartstr. 10 94 03 45

Pumple, Dr. med. dent. Walter Hohenzollernstr. 1 18 15

Rothe Ute, Kieferorthopädin Rheintorstr. 1 69 09

Schünemann, Dr. med. dent. Otto und

Bressau Dr. med. dent. Evelyn Neutorstr. 37 75 15
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Breisgau-Apotheke Vogesenstr. 2 75 37

Münster-Apotheke Kupfertorstr. 16 72 99

Stadt-Apotheke Neutorstr. 2 2 18

Bahnverbindungen (siehe auch ÖPNV)

Südlich des Stadtzentrums, in den

Rheinauen zwischen Möhlin und Rhein,

befindet sich das idyllisch gelegene

städtische Waldschwimmbad, ein

Freibad mit etwa 3 ha großer Liegewie-

se. Es ist jährlich von Mitte Mai bis Mit-

te September geöffnet.

Waldschwimmbad, Rheinuferstraße,

Tel. 338.

Das französische Hallenbad auf der Ile
du Rhin, Tel. 0033/389725565, steht

auch der deutschen Bevölkerung zur

Verfügung und ist ganzjährig geöffnet.

Dienstag 17.30 – 21.30 Uhr, Mittwoch

10.00–12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr,

Donnerstag 17.30 – 21.30 Uhr, Samstag

14.00 – 18.00 Uhr, Sonntag und Feier-

tag 9.00–13.00 Uhr.

Der 1914 fertiggestellte Bahnhof

Breisach ist Endstation der Breisgau-S-

Bahn-Linie Freiburg-Breisach und der

„Kaiserstuhlbahn“ Breisach – Endin-

gen / Riegel der Südwestdeutschen Ei-

senbahn-Gesellschaft (SWEG).

Bahnhof Breisach, Bahnhofstr. 2–8, Te-

lefon 209

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag

6 bis 20 Uhr, Samstag 6 bis 15.30 Uhr,

Sonn- und Feiertag 8.15–13.00 Uhr und

14.30–20.00 Uhr.
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Paul
Schächtele
Tief und Straßenbau
GmbH

Gündlingerstraße 23 · 79206 Breisach
Tel. 07664/95306 · Fax 07664/59656

ZIMMERMANN
◆ Fliesen ◆ Platten ◆ Mosaik ◆
79206 Breisach    Tel: 07667/7335    Funk.Tel.: 01718006824

Wohnkultur aus Meisterhand

SIEBER
Fliesenfachgeschäft

79206 Breisach am Rhein
Tel. 0 76 67/9 10 05-0 · Fax 9 10 05-17

KK-Baugesellschaft mbH
Hoch-, Tief- und Stahlbetonbau

Umbauarbeiten · Schlüsselfertig-Bau
Waldstraße 42 · 79206 Breisach

Telefon 0 76 67/3 80 · Fax 0 76 67/3 97

Elektroinstallationen Kundendienste
Stark- u. Schwachstromanlagen Sat.-Antennenanlagen
EDV-Netzwerke Blitzschutzanlagen

Im Gelbstein 25 Telefon Telefax
79206 Breisach/Rh. (0 76 67) 15 00 u. 2 93 (0 76 67) 10 60

Notdienst (01 71) 9 50 07 64

GmbH

Inh. Günter Czemerys

Ingeborg Eichstetter
Steuerberaterin

Baseler Straße 12 · 79206 Breisach am Rhein
Telefon (0 76 67) 91 20 04 · Telefax (0 76 67) 91 20 05
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Beratung und Hilfe,
soziale Einrichtungen und Verbände

s. auch „Senioreneinrichtungen“, „Jugendeinrichtungen“, „Kirchen“

– Aktion Essen auf Rädern, c/o Sozialstation Kaiserstuhl-Tuniberg e. V. Freiburger Straße 6 Tel. 15 15

– Arbeiterwohlfahrt (AWO) –Ortsverein Breisach– Erismannstraße 2 Tel. 18 02

– Arbeitsgemeinschaft für Gefährdetenhilfe und Jugendschutz in der Erzdiözese Freiburg, Sternenhofgasse 18 Tel. 8 02 43

– Arbeitsgemeinschaft für Gefährdetenhilfe und Jugendschutz in der Erzdiözese Freiburg,

Einrichtung für Wohnsitzlose Sternenhofgasse 18 Tel. 8 01 90

– Arbeitsprojekt Breisach des Diakoniewerks (Dienstleistungen durch Erwerbslose in privaten Haushalten),

Muggensturmstraße 27 bzw. Stuckgasse 8a (Laden), Projektleiterin: Barbara Kuhn Tel. 91 29 61 bzw. 94 08 50

– Breisacher Nescht (Familienzentrum) Im Wiedengrün 8 Tel. 8 07 73

– Bürgerlicher Krankenverein e. V., Vors. Hans Meyer Kolpingstraße 10 Tel. 78 95

– Christophorus-Jugendwerk Oberrimsingen Im Jugendwerk 1-15 Tel. 0 76 64/4 09-0

– Deutsche Lebensrettungsgesellschaft (DLRG), Vors. Roland Huck Saint-Louis-Straße 1 Tel. 60 60

– Deutsches Rotes Kreuz (DRK) / Krankentransporte, Rettungsdienst Neuer Weg 10 Tel. 1 92 22

– DRK –Ortsverein Breisach–, Vors. Josef Köhninger Isenberg 15 Tel. 72 50 

– DRK –Ortsgruppe Gündlingen–, Vors. Anton Siegel Schulweg 9, Gündlingen Tel. 0 76 68/77 45

– DRK –Ortsverein Rimsingen–, Vors. Bernhard Müller, Tunibergstraße 8, Niederrimsingen Tel. 0 76 64/56 56

– DRK –Jugend-Rot-Kreuz Breisach–, Vors. Ludwig Figlestahler, Hohweg 1, Gündlingen Tel. 0 76 68/90 20 88

– DRK –Jugend-Rot-Kreuz Gündlingen–, Vors. Ludwig Figlestahler, Hohweg 1, Gündlingen Tel. 0 76 68/90 20 88

– Dorfhelferinnenstation Niederrimsingen, Kirchstraße 2, Niederrimsingen Tel. 0 76 64/35 65

– Elternzentrum Oberrimsingen, c/o Renate Frommherz Tel. 0 76 68/9 43 60 oder 14 56

– Familienpflegerinnen Breisach, c/o Kath. Münsterpfarramt Münsterplatz 3 Tel. 2 03

– Frauengemeinschaft Oberrimsingen, Vors. Josefa Himmelsbach, Unterdorf 8, Oberrimsingen Tel. 0 76 64/24 66

– Hospizbewegung Breisgau-Hochschwarzwald / Ökumenische Hospizgruppe Breisach,

c/o Evang. Pfarramt Zeppelinstraße 7, Tel. 3 84

– Hospizgruppe zur Begleitung Schwerkranker und Sterbender

c/o Kath. St. Stephan-Gemeinde und Evang. Martin-Bucer-Gemeinde Tel. 3 24 oder 2 03

– Infobest Breisach-Vogelgrun,  Informations- und Beratungsstelle für grenzüberschreitende Fragen,

Pont du Rhin, F-68600 Vogelgrun Tel. 00 33/3 89 72 04 63

– Landfrauenverein Breisach-Gündlingen-Niederrimsingen, Vors. Anne-Marie Burgdorf,

Gündlingen, Salzhofstr. 25 Tel. 0 76 68/4 22

– Ökumenischer Krankenpflegeverein

Dekan Peter Klug Münsterplatz 3 Tel. 2 03

Pfarrer Jörg Büchelin Zeppelinstraße 7 Tel. 3 84

– Sozialamt der Stadt Breisach am Rhein Rathaus, Münsterplatz 1 Tel. 8 32-34/-38

– Sozialstation Kaiserstuhl-Tuniberg e. V. Freiburger Straße 6 Tel. 15 15

– Stadtjugendring Breisach e. V., Vors. Yves Muck, Neunlindenstraße 26, 79106 Freiburg i. Br. Tel. 07 61/5 56 11 94
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Beratung und Hilfe,
soziale Einrichtungen und Verbände

– Technisches Hilfswerk (THW) –Ortsverband Breisach a. Rh.–, Hafenstraße 40 Tel. 94 05 48,

Vors. Manfred Dürr, 6, Rue des Truites, F-68600 Biesheim Tel. 00 33/3 89 72 09 91

– Verband der Heimatvertriebenen –Ortsgruppe Breisach–, Vors. Günther Viergutz, Breisgaustraße 1 Tel. 79 80

– Verband der Kriegs- und Wehrdienstopfer, Behinderten und Rentner Deutschland (VdK) –Ortsverbände

Breisach und Rimsingen–, Vors. Waldemar Wagner, Amselweg 7, Niederrimsingen Tel. 0 76 64/49 49

– VdK –Ortsverband Gündlingen–, Vors. Viktor Müller, Michaelsweg 4, Gündlingen Tel. 0 76 68/59 88

– Verein für Diakonie in der Evang. Kirchengemeinde, Vors. Manfred Diekmann, Colmarer Straße 5a Tel. 78 41

– Verein zur Förderung der Kinder- und Jugendhilfe Oberrimsingen, Vors. Norbert Scheiwe,

Christophorus-Jugendwerk Tel. 0 76 64/4 09-2 00

Berufliche und wirtschaftliche Organisationen

Büchereien

– Aktionsgemeinschaft Marktplatz e. V., Vors. Knut Lehmann Marktplatz 12 Tel. 3 75

– Gewerbeverein Breisach e. V., Vors. Dieter Leber Kupfertorstraße 27 Tel. 2 63

– Kaiserstühler Wein-Marketing GmbH, Vors. Urban Lamprecht Zum Kaiserstuhl 6 Tel. 9 00-0

– Verband der Reservisten der deutschen Bundeswehr e. V. –Ortskameradschaft 

Breisach–, Vors. Heinz Starnell Kupfertorstraße 55 Tel. 76 59

– Winzergenossenschaft Breisach und Umgebung e. V., Vors. Hermann Haag Meisennest 8 Tel. 70 54

– Winzergenossenschaft Niederrimsingen eG, Vors. Konrad Gippert Rathausstraße 4 Tel. 0 76 64/5 93 28

– Winzergenossenschaft Oberrimsingen eG, Vors. Rolf Großkopf Schneckenweg 7 Tel. 0 76 64/37 92

– Wirteverein Breisach, Vors. Peter Ehrhard, Hochstetten Hochstetter Straße 36 Tel. 9 39 30

– Öffentliche Bücherei, Jahnstraße 1 Tel. 14 77

Öffnungszeiten: Dienstag – Mittwoch 08.30 – 12.00 Uhr, 15.00 – 19.00 Uhr

Donnerstag 15.00 – 19.00 Uhr

Freitag 08.30 – 14.30 Uhr

während der Schulferien:

Dienstag 15.00 – 19.00 Uhr

Mittwoch 09.00 – 11.00 Uhr, 15.00 – 19.00 Uhr

Donnerstag 15.00 – 19.00 Uhr
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Büchereien

– Bücherei Rimsingen, Carl-Orff-Grundschule Niederrimsingen, Tunibergstraße 8

Öffnungszeiten: Montag und Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr

Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr

– Katholische öffentliche Bücherei, Kapuzinergasse 10 Tel. 2 03

Öffnungszeiten: Samstag 18.45 – 19.30 Uhr

Sonntag 11.00 – 12.00 Uhr

Mittwoch 17.30 – 18.30 Uhr

„Münsterblick“ in Breisach-Hochstetten mit etwa 45 Stellplätzen

c/o Landgasthof „Zum Adler“, Hochstetter Straße 3, Br.-Hochstetten Tel. 9 39 30

Postleitzahl für Breisach mit Stadtteilen: 79206

Postschließfächer: 79200, 79201 und 79202

Filiale Breisach, Poststraße 10 Tel. 9 05 98-21

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 08.30 – 12.00 Uhr, 14.30 – 17.30 Uhr

Sa. 08.30 – 12.00 Uhr

Agentur Br.-Oberrimsingen, Christophorusweg 7 (Getränke- und Modemarkt Meyer) Tel. 0 76 64/29 25

Agentur Br.-Gündlingen, Hauptstraße 8 (Bäckerei Figlestahler) Tel. 0 76 68/51 66

– Katholisches Bildungswerk Breisach

Vors. Rosemarie Faulhaber, Eckartsbergweg 9 Tel. 60 39

Gebhard Klein, Halbmondstraße 17 Tel. 17 55

mit Zweigstelle Hochstetten, Erika Metz, Keltenweg 4 Tel. 77 84

– Volkshochschule Breisach e. V.

Geschäftsstelle: Kupfertorstraße 17 Tel. 2 61

mit Außenstellen in Ihringen, Merdingen, Gündlingen und in Zusammenarbeit mit ALACTRA, Volgelsheim/Elsaß

Campingplatz

Deutsche Post AG

Erwachsenenbildung
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Feste

Fasent (Fastnacht)

1928 wurde die bis ins Mittelalter

zurückreichende Tradition der Breisacher

Fasent („Königreiche“ der Pfeifer,

Kessler und Gaukler mit ihren z. T. kai-

serlich privilegierten Tagungen und

Versammlungen in Breisach) wieder

neu belebt. Es entstand das „Spättle“ als

Kostüm der Gauklergruppen, der Nar-

renmarsch wurde erstmals in Noten ge-

faßt und der spätere Bürgermeister Jo-

sef Bueb verfaßte hierzu den Text

(„Lasset fahren Sorg’ und Leid bis der

Gockel Fasent schreit“). In einer Nar-

renzunft-Sitzung jener Tage tat Josef

Bueb auch den echt Breisacher Aus-

spruch „Schmecksch dr Brägel?“, der mit

der typisch hiesigen Zustimmung

„Ajoo!“ zum offiziellen Narrenruf wurde.

Der Gauklertag besteht aus einem fest-

en historischen Teil (u. a. Aufmarsch

des geschichtlichen Protektors, Kaiser

Rudolf von Habsburg, mit Gefolge und

„Dreyertanz“ der Gauklergruppe) so-

wie einem jährlich neu gestalteten Nar-

rentreiben. Er ist eine geschlossene

Veranstaltung innerhalb großer Besu-

chertribünen auf dem Marktplatz,

während der närrische Darbietungen

zu einem Programm zusammengestellt

sind, nach dessen Ablauf die mitwir-

kenden Gruppen und Narrennester in

einem kleinen Umzug durch die Stadt zie-

hen und die Bevölkerung in das närrische

Treiben miteinbeziehen.

Seit 1985 tagt in Breisach auch – im

zweijährigen Rhythmus – ein Narrenge-

richt, der Gauklerpranger, vor dem sich

zuletzt (Januar 99) der baden-württem-

bergische Ministerpräsident a. D. Dr. h.

c. Lothar Späth  zu verantworten hatte.

Festspiele

jährlich von Juni bis September auf

dem Schloßplatz, s. „Theater“

Stadtpatrozinium

Nach kirchlicher Überlieferung soll Erz-

kanzler Rainald von Dassel, Erzbischof

von Köln 1164 die Reliquien der Mär-

tyrerbrüder Gervasius und Protasius

aus dem von Kaiser Friedrich Barbaros-

sa eroberten Mailand nach Breisach

gebracht haben.

Ihre hiesige Verehrung ist seit dem 14.

Jahrhundert urkundlich belegt.

Das Fest der Stadtheiligen wird jährlich

am Sonntag nach dem 19. Juni, ihrem Na-

menstag, mit einer feierlichen Messe

im Münster und einer Prozession durch

die Stadt begangen, bei der der kostbare

Reliquienschrein aus dem Jahr 1496

mitgeführt wird.

Chilbi (= Kirchweih)

Hochstetten: am 1. Sonntag im Sep-

tember Patronatsfest der Hl. Verena mit

„Kilbe“ („Verenenfest“)

Niederrimsingen: am Sonntag nach

dem Namenstag des Kirchenpatrons

St. Laurentius (10. August)

Bezirksweinfest Kaiserstuhl-Tuniberg

Am Freitag des letzten Augustwochen-

endes beginnt das größte Bezirkswein-

fest der Region auf dem Festgelände

vor dem historischen Rheintor in

Breisach am Rhein.

Die traditionell am Tag zuvor gewählte

Bereichsweinprinzessin eröffnet diese 4-

tägige Veranstaltung und gibt das

Startzeichen zum Genuß von über 300

verschiedenen Sorten und Qualitäts-

stufen des badischen Weines und über

40 verschiedenen Sekten. Mit einem

brillianten Großfeuerwerk über dem

Rhein findet der erste Veranstaltungstag

traditionell seinen Höhepunkt. Das ei-

gens errichtete Weindorf bietet in 16

Weinlauben, 2 Sektständen, 1 Bistro-

zelt, 16 Imbißbetrieben, 2 Cocktail-

ständen und 2 vollgastronomischen

Restaurationsbereichen umfassende

kulinarische Angebote. Auf 2 Musikpa-

villonen erleben die Gäste Unterhal-

tungskonzerte von Musikkapellen,

Chören und Fanfarenzügen.

Eine Ausstellung landwirtschaftlicher

und gewerblicher Geräte und Maschinen

bietet dem Besucher die fachliche In-

formationsmöglichkeit über aktuelle

Verfahrenstechniken in Weinbau, Haus

und Garten.

Abgerundet wird die Veranstaltung mit

einem großen Vergnügungspark, der

sich aus waghalsigen Fahrgeschäften

und traditionellen Jahrmarkt- und

Unterhaltungsgeschäften zusammen-

setzt. Schiffsfahrten auf dem Rhein,

Ausstellungen im benachbarten Stadt-

museum, Sonderausstellungen histori-

scher Berufe und andere unterhaltsame

Aktivitäten runden diese Großveran-

staltung den jährlichen Aktualitäten

entsprechend ab.

Damit die Gäste aus der Region auch si-

cher zu der Veranstaltung gelangen

und wieder nach Hause kommen bietet

der Veranstalter, die Kaiserstühler

Wein-Marketing GmbH, einen Bus-

transfer mit mittlerweile 9 Buslinien

rund um den Kaiserstuhl, den Tuniberg,

aus Freiburg und Staufen und auch im

benachbarten Elsaß an.
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Feuerwehr

Notruf 1 12 

– Freiwillige Feuerwehr Breisach

Kommandant: Jörg Leber Kupfertorstraße 25 Tel. 8 03 57

– Freiwillige Feuerwehr / Abt. Gündlingen

Peter Ziebold Zum Härdle 13, Gündlingen Tel. 0 76 68/50 35

– Freiwillige Feuerwehr /Abt. Niederrimsingen

Paul Gutgsell Gündlinger Straße 5, Niederrimsingen Tel. 0 76 64/46 07

– Freiwillige Feuerwehr / Abt. Oberrimsingen

Martin Sauter Unterdorf 8a, Oberrimsingen Tel. 0 76 64/56 61

– Feuerwehrgerätehaus Breisach Kupfertorstraße 26              Tel. 2 21

– Feuerwehrgerätehaus Oberrimsingen Alte Schulgasse, Oberrimsingen Tel. 0 76 64/55 45

Sprechtage des Finanzamtes Freiburg-Land im Rathaus Breisach, Münsterplatz 1, Trauzimmer 1. OG, in der Regel jeden

2. Mittwoch im Monat.

Auskunft über Sprechtag-Termin: Tel. 8 32-0

Fördergemeinschaft Pfadfinder St. Georg Vors. Ernst Ichterz, Zum Kaiserstuhl 18 Tel. 2 27

Förderverein Fußball Breisach e. V. Vors. Ulrich Glockner, Küferstraße 6 Tel. 4 34

Förderverein Stadtmuseum Breisach e. V. Vors. Helmut Kiefer, Spitalgasse 5 Tel. 62 01

Freunde und Förderer des Martin-Schongauer-Gymnasiums Vors. Ingeborg Poteczin, Eckartsbergweg 8 Tel. 69 21

Freundes- und Förderkreis der Hugo-Höfler-Realschule Vors. Lothar Ditter, Amselweg 19, Br.-Niederrimsingen

Tel. 0 76 64/44 45

Freundes- und Förderkreis des Oberlin-Kindergartens Vors. Thomas Stork, Grüngärtenweg 14 Tel. 87 84

Freundes- und Förderverein der Julius-Leber-Schule Vors. Monika Stiefvater, Neuenburger Straße 4 Tel. 8 05 64

Jugend- und Kulturförderverein e. V. Vors. Tilmann Brauns, Landstraße 42,

79232 March-Hugstetten Tel. 0 76 65/13 26

Leichtathletik-Förderkreis Breisach Vors. Mathias Stephan, Vogesenstraße 20a Tel. 94 01 73

Verein zur Förderung der Kinder- und Jugendhilfe Vors. Norbert Scheiwe, Christophorus-Jugendwerk,

Br.-Oberrimsingen Tel. 0 76 64/40 92 00

Verein zur Förderung der Waldorfpädagogik im Kaiserstuhl Vors. Kristin Hackenjos, Steingrubenweg 4,

79235 Vogtsburg-Burkheim Tel. 0 76 62/83 53

Finanzamt

Fördervereine
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Fremdenverkehr, touristische Informationen

Friedhöfe

Bedeutung des Tourismus

Übernachtungen 1997: 107.942

Gästeankünfte 1997: 44.478

Gästebetten insgesamt ca.: 880

davon in Hotels und Gasthöfen ca.

700

in Ferienwohnungen und Privatzim-

mern ca. 180

in einer Jugendherberge mit deutsch-

französischer Schülerbegegnungs-

stätte 156

Außerdem ein Campingplatz mit ca. 50

Stellplätzen sowie ein Parkplatz mit

ausgewiesenen Wohnmobil-Stellplät-

zen.

Touristische Kontaktstelle

Breisach-Touristik / Agentur Südlicher

Schwarzwald e. V., Marktplatz 16,

79206 Breisach am Rhein, Telefon

0 76 67/94 01 55, Fax 94 01 58, e-mail:

breisach-touristik@breisach.de

Serviceleistungen der Breisach-Touristik

– Touristische Informationen über

Breisach, die Regionen Kaiserstuhl-

Tuniberg und Südlicher Schwarz-

wald sowie die Grüne Straße

– Vermittlung von Unterkünften,

Führungen und Arrangements

– Präsentation und Verkauf von Sekt

und Wein der Breisacher Kellereien

Badischer Winzerkeller, Gelder-

mann Privatsektkellerei und Gräf-

lich von Kageneck’sche Wein- und

Sektkellerei

Angebotene Führungen

– Stadtführungen, Tel. 94 01 55

(Breisach-Touristik)

– St. Stephansmünster, Tel. 2 03

(Kath. Pfarramt)

– Museum für Stadtgeschichte,

Rheintorplatz 1, Tel. 8 32 65 (Stadt-

archiv)

– Badischer Winzerkeller eG, Zum Kai-

serstuhl 6, Tel. 90 00

– Geldermann Privatsektkellerei

GmbH, Am Schloßberg 1, Tel.

83 42 58

– Gräflich von Kageneck’sche Wein-

und Sektkellerei GmbH, Kupfertor-

straße 35, Tel. 90 11 37

Schiffsausflüge auf dem Rhein

Breisacher Fahrgast-Schiffahrt, Anle-

gestelle am Rhein, Tel. 94 20 10

– Friedhof Breisach Neuer Weg

– Friedhof Gündlingen Ihringer Straße

– Friedhof Hochstetten Kirchweg

– Friedhof Niederrimsingen Friedhofstraße

– Friedhof Oberrimsingen Grüninger Weg

Verwaltung jeweils: Städt. Liegenschaftsamt Münsterplatz 1 Tel. 8 32-45

– Israelitischer Friedhof Isenbergstraße

Verwaltung: Israelitische Gemeinde Freiburg Nußmannstraße 14, 79098 Freiburg i. Br. Tel. 07 61/38 30 97

Geschlossene historische Friedhöfe

– Alter Israelitischer Friedhof Breisach Synagogenplatz (1755-1874)

– St. Josephs-Friedhof Breisach Muggens-Turm-Straße / Dekan-August-Müller-Weg (bis 1858)
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Fundbüro

Rathaus, Münsterplatz 1, Tel. 8 32-0

besteht aus 23 Mitgliedern (10 CDU, 6 SPD, 4 Umwelt-Liste Breisach, ULB, 3 FDP/FWB); 

Stand: Dezember 1998

in den Stadtteilen Gündlingen, Niederrimsingen und Oberrimsingen bestehen jeweils aus 8 Mitgliedern

Ackermann, Petra Rheinstraße 16 Tel. 91 23 22

Baumann, Uwe                                Br.-Niederrimsingen Vogesenblick 3 Tel. 0 76 64/91 06 41

Bücker-Bode, Dr. rer. nat. Marion Schwarzwaldstraße 13 Tel. 76 21, 72 70, 61 25

Hofmann, Dagmar Radbrunnenallee 11 Tel. 8 03 04

Seiler, Helmut Marienau 9 Tel. 18 97

Gemeinderat

Ortschaftsräte

Heilpraktiker
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Jugendeinrichtungen und -vereine

Jugendherberge

(Beachten Sie bitte auch die Angebote für Kinder und Jugendliche der örtlichen Vereine und Kirchen!)

– Deutsch-Französische Schülerbegegnungsstätte

Jugendherberge Rheinuferstraße 12 Tel. 76 65

Koordinator für Schülerbegegnungen:

Clemens Gaul, Martin-Schongauer-Gymnasium Leo-Wohleb-Straße 2 Tel. 70 26

– Christophorus-Jugendwerk Oberrimsingen Im Jugendwerk 1-15 Tel. 0 76 64/4 09-0

– Jugendmusikschule Westlicher Kaiserstuhl-Tuniberg e. V. Geschäftsstelle: Jahnstraße 1 Tel. 18 46

– Jugendzentrum Zum Kaiserstuhl 1 Tel. 8 05 47

– Deutsche Pfadfinderschaft St. Georg, Bezirk Breisgau, Stamm Graf Bernadotte, Breisach

Vors. Bernhard Osswald Neuer Weg 21 Tel. 4 43

– Deutsche Lebensrettungs-Gesellschaft (DLRG)

– Jugend –Ortsgruppe Breisach– Vors. Sandra Roth Zeppelinstraße 14 Tel. 94 00 15

– Deutsches Rotes Kreuz (DRK) / Jugend-Rot-Kreuz Breisach

Vors. Ludwig Figlestahler Br.-Gündlingen, Hohweg 1 Tel. 0 76 68/90 20 88

– DRK / Jugend-Rot-Kreuz Gündlingen

Vors. Ludwig Figlestahler, Br.-Gündlingen Br.-Gündlingen, Hohweg 1 Tel. 0 76 68/90 20 88

– Jugend- und Kulturförderverein Breisach e. V.

Vors. Tilmann Brauns Landstraße 42, 79232 March-Hugstetten

Tel. 0 76 65/13 26

– „Kinder in Breisach“, offene Arbeitsgruppe von Eltern, ErzieherInnen, LehrerInnen und anderen Interessierten mit dem

Ziel, sich für Belange von Kindern und Jugendlichen einzusetzen (Schaffung eines Kinderzentrums)

Ansprechpartnerin: Sabine Herdt Waldstraße 12 Tel. 61 39

– Landjugendgruppe Oberrimsingen, Vors. Mathias Lebtig Poststraße 16, 79241 Ihringen Tel. 0 76 68/95 00 37

– Stadtjugendring Breisach e. V., Vors. Yves Muck Neunlindenstraße 26, 79106 Freiburg i. Br.

Tel. 07 61/5 56 11 94

– Verein zur Förderung der Kinder- und Jugendhilfe Oberrimsingen

Vors. Norbert Scheiwe, Christophorus-Jugendwerk Oberrimsingen Tel. 0 76 64/4 09-2 00

Die 1989 fertiggestellte Jugendherberge am Rhein ist gleichzeitig deutsch-französische Schülerbegegnungsstätte.

Sie verfügt über verschiedene Aufenthalts-, Spiel- und Freizeiträume, einen Krafttrainingsraum (für Rudersportler), diverse

Spielfelder sowie eine Grillhütte.

Die Bettenzahl beträgt 156.

Rheinuferstraße 12, Tel. 76 65
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Kindergärten, Kinderbetreuung

– Friedrich-Fröbel-Kindergarten Br.-Gündlingen, Spielweg 2 Tel. 0 76 68/57 74

– Kindergarten Kohlerhof Christmannsweg Tel. 70 34

– Oberlin-Kindergarten Saint-Louis-Straße 10 Tel. 3 05

– St.-Josef-Kindergarten Muggens-Turm-Straße 22 Tel. 75 70

– St.-Laurentius-Kindergarten Br.-Niederrimsingen, Vogelsang 1 Tel. 0 76 64/29 78

– St.-Michael-Kindergarten Kolpingstraße 14 Tel. 76 72

– St.-Vinzentius-Kindergarten Br.-Oberrimsingen, Schneckenweg 6 Tel. 0 76 64/24 45

– Grundschulförderklasse Theresianum (Grundschule) Schulgasse Tel. 67 20

Breisach Belchenstraße / Schwarzwaldstraße

Christmannsweg (neben Kindergarten Kohlerhof )

Saarlandstraße (Friedhofallee)

Josef-Bueb-Straße (neben Minigolfanlage)

Rheinuferstraße (nähe Bootsanlegestellen)

Schulgasse (beim „Theresianum“)

Vogesenstraße / Kaiserstuhlstraße (Kohlerhof I)

Half-Pipe (bei Schiffsgelände Hafenstraße)

Gündlingen Spielweg (neben Kindergarten und Schule)

Bolzplatz (Hochstetter Weg)

Hochstetten Otto-Gutmann-Straße / Neumattenweg

Niederrimsingen Amselweg (neben Schule)

Oberrimsingen Schneckenweg (neben Schule)

Falkensteinstraße (im Schloßfeld)

Grezhausen Hauser Weg (neben Kapelle)

Kinderspielplätze (öffentliche)
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Kirchen und Religionsgemeinschaften

Evangelische Kirche

Pfarramt Zeppelinstraße 7 Tel. 3 84

Kirche

Martin-Bucer-Kirche Poststraße

Gemeindehaus

Evangelisches Gemeindehaus Poststraße 7

Einrichtungen

– Diakonisches Werk /Allgemeine Sozialberatung und Sozialpsychiatr. Dienst c/o Evang. Pfarramt

– Evangelischer Seniorenkreis c/o Evang. Pfarramt

– Hospizbewegung Breisgau-Hochschwarzwald / Ökumen. Hospizgruppe Breisach c/o Evang. Pfarramt

– Kindergruppen c/o Evang. Pfarramt

– Kontaktclub des Diakonischen Werkes jeweils mittwochs (14-tägig) c/o Evang. Pfarramt

– Krabbelgruppen für junge Mütter mit Kleinkindern c/o Evang. Pfarramt

– Theaterkreis für Kinder und Jugendliche montags ab 20.00 Uhr c/o Evang. Pfarramt

– Evang. Nachbarschaftshilfe im Verein für Diakonie in der Evang. Kirchengemeinde Breisach c/o Evang. Pfarramt

– Ökumenischer Krankenpflegeverein c/o Evang. Pfarramt

Katholische Kirche

Pfarrämter

– Münsterpfarramt St. Stephan und Erzbischöfl. Dekanat Breisach-Endingen

Münsterplatz 3 Tel. 2 03

Pastoralreferent Kapuzinergasse 10 Tel. 5 67

– Pfarramt Gündlingen Hohweg 2 Tel. 0 76 64/34 54

– Pfarramt Niederrimsingen Kirchstraße 5 Tel. 0 76 64/34 54

– Pfarramt Oberrimsingen Alte Schulgasse 3 Tel. 0 76 64/27 10

Kirchen und Kapellen

– St. Stephansmünster Münsterplatz

– St. Josephskirche Muggens-Turm-Straße 20

– St. Laurentiuskirche, Niederrimsingen Kirchstraße 3

– St. Michaelskirche, Gündlingen Hohweg 2

– St. Stephanskirche, Oberrimsingen Bundesstraße 27

– Annakapelle, Gündlingen Hauptstraße 32

– Bernharduskapelle, Oberrimsingen-Grezhausen Hauser Weg 2

– Fridolinkapelle, Gündlingen Rimsinger Straße 12

– Kriegergedächtniskapelle, Niederrimsingen Rimsinger Straße 2

– St. Arbogast-Hofkapelle, Oberrimsingen Grezhauser Straße 7

– St. Jakobuskapelle, Oberrimsingen Grüninger Weg 20

– St. Maria-Dolorosa-Kapelle, Helios-Rosmann-Klinik Zeppelinstraße 37

– Verenenkapelle, Hochstetten Kirchweg 10
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Kirchen und Religionsgemeinschaften

Gemeindehaus

– Katholisches Gemeindehaus St. Hildegard Saint-Louis-Straße 15 Tel. 17 97

Kloster

– Kloster St. Ursula Kettengasse 6 Tel. 65 24

Einrichtungen

– Breisacher Katholische Jugend

Leiter: Johannes Ott Muggens-Turm-Straße 4 Tel. 8 04 52

– Ministrantengruppe

Leiter: Johannes Dilger Otto-Gutmann-Straße 23, Hochstetten Tel. 18 85

– Deutsche Pfadfinderschaft St. Georg, Bezirk Breisgau, Stamm Graf Bernadotte, Breisach

Leiter: Bernhard Osswald Neuer Weg 21 Tel. 4 43

– Kath. Altenwerk

Vors. Agnes Bork Neutorstraße 16 Tel. 13 64

– Kath. Bildungswerk

Vors. Rosemarie Faulhaber Eckartsbergweg 9 Tel. 60 39

Gebhard Klein Halbmondstraße 17 Tel. 17 55

Zweigstelle Hochstetten: Erika Metz Keltenweg 4 Tel. 77 84

– Kath. Frauengemeinschaften

St. Anna:     Leiterin Irmgard Meyer Ensisheimer Straße 2 Tel. 74 85

St. Monika: Leiterin Regina Darmosz Colmarer Straße 3 Tel. 16 83

– Kolpingsfamilie Breisach

Vors. Bernhard Bauer Spitalgasse 8

– Krabbeltreff für junge Mütter mit Kleinkindern jeweils donnerstags im Kindergarten St. Michael

Leiterin: Annette Fischer Kupfertorstraße 20 Tel. 8 03 36

Neuapostolische Kirche Waldstraße 3

Gemeindevorsteher: Bernd Krumm Nachtwaid 1a, 79268 Bötzingen Tel. 0 76 63/56 78
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Seit 5 Jahren Jaegle-Bestattungen in Breisach
vertraglich gebunden an die Stadt Breisach

Deutschland: Frankreich:
Galeerengasse 2 Route de Colmar
79206 Breisach am Rhein 68320 Holtzwihr
Telefon (0 76 67) 78 08 Telefon 63 89 49 12 52

Bestattungsinstitut
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Das nach dem langjährigen Stadtpfarrer,

Dekan und Wohltäter der Stadt

Breisach, Pantaleon Rosmann (1776-

1853), benannte Krankenhaus, Nach-

folgeeinrichtung des seit dem 12./13.

Jh. in Breisach bestehenden Heilig-

geist-Spitals, wurde 1955-1958 von der

Stadt neu erbaut und befindet sich seit

1998, nach mehreren Erweiterungen

und Modernisierungen, in der gemein-

samen Trägerschaft der Helios Kliniken

GmbH und des Landkreises Breisgau-

Hochschwarzwald.

Das Krankenhaus verfügt mit einer Bet-

tenzahl von 135 über Hauptabteilungen

für Chirurgie und Innere Medizin sowie

Belegabteilungen für Gynäkologie/Ge-

burtshilfe und Urologie.

Helios-Rosmann-Klinik, Zeppelinstras-

se 37, Tel. 8 40

FREIHEIT, DIE ICH MEINE

Urban Holzer
Reifengroß- und Einzelhandel

Gewerbegebiet · Im Bürgerstock 6
79241 Ihringen-Wasenweiler

Tel. 0 76 68 / 6 28 + 6 29
Fax 0 76 68 / 78 62

TAKE ME HOME

HELIOS Rosmann Klinik
Breisach

Zeppelinstr. 37 • D-79206 Breisach
Tel. 0 76 67 / 84-0

Telefax 0 76 67 / 8 41 09
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Kulturelle Einrichtungen und Vereine

Einrichtungen

– Festspiele Breisach e. V.

Freilicht-Theateraufführungen auf dem Schloßplatz (Juni-September) s. auch „Vereine“ Tel. 72 20

– Jugendmusikschule Westlicher Kaiserstuhl-Tuniberg e. V. Geschäftsstelle: Jahnstraße 1 Tel. 18 46

– Katholisches Bildungswerk

Vors. Rosemarie Faulhaber Eckartsbergweg 9 Tel. 60 39

Gebhard Klein Halbmondstraße 17 Tel. 17 55

– Kulturzentrum Jakobschanze (Fam. Deufel) Jakobschanze 1 Tel. 94 07 00 

– Museum für Stadtgeschichte Rheintorplatz 1 Tel. 8 32-65, 70 89

– Stadtarchiv Rathaus, Münsterplatz 1 Tel. 8 32-65

– Volkshochschule Breisach e. V. Kupfertorstraße 17 Tel. 2 61

– s. auch Büchereien

Galerien

– Galerie der Moderne, Schloß Rimsingen Bundesstr. 44, (Oberrimsingen) Tel. 0 76 64/31 35

– Galerie Goldammer Radbrunnenallee 18 Tel./Fax 94 07 57

– Galerie Naeve Tullagasse 2 Tel. 15 65

– Galerie Zimmermann Marktplatz 11 Tel. 14 79

Öffentliche Veranstaltungshallen / -räume

Verwaltung: Städt. Liegenschaftsamt Tel. 8 32-45

Ortsverwaltungen

– Attilahalle, Br.-Niederrimsingen Munzinger Weg 7 Tel. 0 76 64/34 01

– Breisgauhalle Breisgaustraße 6 Tel. 65 71

– Gemeindesaal Niederrimsingen Tunibergstraße 17

– Malteserhalle, Br.-Gündlingen Hohweg 16 Tel. 0 76 68/3 73

– Radbrunnen Radbrunnenallee 9

– Spitalkirche Marienau 1 Tel. 91 25 38

– Stadthalle Jahnstraße 2 Tel. 4 19

– Tuniberghalle, Br.-Oberrimsingen Am Sportplatz 1 Tel. 0 76 68/25 74

Kulturelle Vereine

– Festspiele Breisach e. V., Vors. Klaus Stadelbacher Neumattenweg 6, Br.-Hochstetten Tel. 60 47

– Förderverein Stadtmuseum Breisach a. Rh. e. V., Vors. Helmut Kiefer Spitalgasse 5 Tel. 62 01

– Geschichtsverein Breisach e. V., Vors. Gebhard Klein Halbmondstraße 17 Tel. 17 55

– Jugend- und Kulturförderverein Breisach e. V, Vors. Tilman Brauns Landstr 42, 79232 March-Hugstetten

Tel. 0 76 65/13 26

– Katholisches Bildungswerk Breisach, Vors. Rosemarie Faulhaber Eckartsbergweg 9 Tel. 60 39

Gebhard Klein Halbmondstraße 17 Tel. 17 55

Zweigstelle Hochstetten: Erika Metz Keltenweg 4 Tel. 77 84

– Kunstkreis Radbrunnen e. V., Vors. Dr. Paul Schumacher Kapuzinergasse 8 Tel. 2 10

– Kunst und Kultur e. V., Vors. Andreas Krinke Kapuzinergasse 2 Tel. 93 09-21

– Münsterbauverein Breisach e. V., Vors. Dekan Peter Klug Münsterplatz 3 Tel. 2 03

– Theaterkreis für Kinder und Jugendliche der Evang. Kirchengemeinde

c/o Evang. Pfarramt Zeppelinstraße 7 Tel. 3 84

– s. auch Musik- und Gesangvereine
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Märkte

Museum für Stadtgeschichte

jeweils auf dem Marktplatz

Wochenmarkt: jeden Samstagvormittag; an Feiertagen, die auf einen Samstag fallen, am Freitagnachmittag

Jahrmarkt: jeweils im März, August und Oktober

Geranienmarkt: im Mai

Internationaler Töpfermarkt: Wochenende nach Fronleichnam

Nikolausmarkt: 1. Advent-Wochenende

Rheintorplatz 1 (Rheintor),

Tel. 8 32-65, 70 89

Öffnungszeiten:

Dienstag – Freitag 14.00 – 17.00 Uhr

Samstag 11.30 – 17.00 Uhr

Sonn- und Feiertag 11.30 – 18.00 Uhr

Eintritt frei. Führungen für Gruppen

und Schulklassen nach Absprache.

Wechselnde Sonderausstellungen.

Das im Oktober 1991 im barocken

Rheintor eröffnete Museum für Stadt-

geschichte zeigt auf zwei Etagen mit et-

wa 400 m2 Ausstellungsfläche Gegen-

stände von der Steinzeit bis in die

Gegenwart. Schwerpunkte bilden Gra-

bungsfunde vom Breisacher Münster-

berg und seiner Umgebung, wie dem

Grabhügelfeld von Ihringen-Gündlin-

gen und der spätlatènezeitlichen Sied-

lung Breisach-Hochstetten.

Nach den römer-, merowinger- und ka-

rolingerzeitlichen Siedlungsfunden

führt der Rundgang über die frühe ört-

liche Münzprägung im 10. Jahrhundert

und die Darstellung der unter Herzog

Berthold V. von Zähringen (+ 1218) er-

bauten und im 18. Jahrhundert zerstör-

ten Burg zu den in Breisach bis 1793 be-

standenen Klöstern und qualitätvollen

Stücken aus dem St. Stephansmünster,

dessen Baugeschichte ausführlich dar-

gestellt wird.

Weitere Ausstellungsabschnitte wid-

men sich u. a. der Zugehörigkeit

Breisachs zu Österreich, Burgund und

Frankreich, der mittelalterlichen Recht-

sprechung sowie der Geschichte der

einst bedeutenden jüdischen Gemeinde.

Einen breiten Raum nimmt die Entwick-

lung Breisachs als eine der größten Fe-

stungsstädte Europas vom 16.-18. Jahr-

hundert ein, die in mehreren Modellen

dargestellt wird.

Zunftwesen, Wasserversorgung und

die Rheinregulierung des 19. Jahrhun-

derts führen zur jüngsten Vergangen-

heit, der Zerstörung Breisachs im Zwei-

ten Weltkrieg, dem Wiederaufbau und

der denkwürdigen Europa-Abstim-

mung von 1950.

Das 1675 erbaute Rheintor, heute Museum für Stadtgeschichte. 

Aufnahme: Touristik-Werbung Revellio (c) Stadt Breisach /Breisach-Touristik
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Musik- und Gesangvereine und -einrichtungen

– Blasmusikverband Kaiserstuhl-Tuniberg e. V., Breisach

Vors. Georg Opitz Guntramstraße 1, 79359 Riegel Tel. 0 76 42/17 25

– Breisacher Turmbläser

c/o Ralf Probst Am Stadtgraben 10 Tel. 69 94

– Chorgemeinschaft MGV 1845 e. V.

Vors. Jutta Amann Straßburger Straße 18a Tel. 8 05 43

– Chor und Orchester des Martin-Schongauer-Gymnasiums

c/o Martin-Schongauer-Gymnasium Leo-Wohleb-Straße 2 Tel. 70 26

– Jugendmusikschule Westlicher Kaiserstuhl-Tuniberg e. V.

– Vors. Bürgermeister Alfred Vonarb Geschäftsstelle: Jahnstraße 1 Tel. 18 46

– Kirchenchöre, evangelische und katholische

c/o jeweilige Pfarrämter

– Kunstkreis Radbrunnen (Konzerte im Radbrunnen)

Thomas Wenk Grüngärtenweg 5 Tel. 94 01 07

– Männergesangverein „Liederkranz“ Gündlingen

Vors. Michael Schmid Hohweg 20, Br.-Gündlingen Tel. 0 76 68/12 52

– Musikverein Gündlingen e. V.

Vors. Reinhard Jöhle Hauptstraße 42, Br.-Gündlingen Tel. 0 76 68/56 54

– Musikverein Oberrimsingen e. V.

Vors. Eugen Lorenz Römerstraße 25, Br.-Oberrimsingen Tel. 0 76 64/39 32

– Münsterchor Breisach

Leiterin: Sonja Korte Straßburger Straße 18 Tel. 63 27

– Stadtmusikverein Breisach e. V.

Vors. Peter Glockner Spitalgasse 9 Tel. 86 81

– Trachtengruppe „Die lustigen Tuniberger“ Niederrimsingen e. V.

Vors. Manfred Speck Kirchstraße 16, Br.-Niederrimsingen Tel. 0 76 64/28 39

– Trachtenkapelle Niederrimsingen e. V.

Vors. Michael Gippert Gässle 1, Br.-Niederrimsingen Tel. 0 76 64/47 65
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Öffentlicher Personennahverkehr (ÖPNV)

Die Stadt Breisach a. Rh. engagiert sich

bereits seit Jahren, die Situation im Be-

reich des ÖPNV in unserer Raumschaft

für die Bevölkerung zu verbessern.

Hierzu wurden umfangreiche Vorstudi-

en mit Fragebogenaktionen durchge-

führt und Erprobungsphasen analy-

siert und bewertet. Mit maßgeblicher

Finanzierung durch die Stadt ließen

sich Verbesserungen realisieren, die

der Bevölkerung auf breiter Basis zugute

kommen. Bitte lassen auch Sie diese

Bemühungen Früchte tragen. Tragen

Sie dazu bei, die Umwelt- und damit

auch Lebensqualität unserer Stadt zu

verbessern. Steigen Sie um auf öffent-

liche Beförderungsmittel.

Stadtbusverkehr in Breisach a. Rh.

Um dem Wunsch nach besseren Bus-

verbindungen im Stadtgebiet nach-

kommen zu können, hat der Gemeinde-

rat einer Änderung der Linienführung

der SBG Buslinie 7211 zugestimmt. Die-

se Lösung trägt dazu bei, das inner-

städtische Nahverkehrsangebot zu ver-

bessern und das Stadtzentrum vom

Verkehr zu entlasten. Zu diesem Zweck

werden von der Stadt nicht nur die Zu-

satzkosten für die Buslinie getragen,

sondern auch die Punktekarte des

Regio-Verkehrsverbundes subventio-

niert. So können Erwachsene innerhalb

des Stadtgebietes für 4 statt 7 Punkte

und Kinder für 1 statt 3 Punkte fahren

(Preis je Einzelfahrt bei Erwachsenen /

Kindern rd. 1,60/0,40 DM). Die Punkte-

karten sind in allen SBG-Bussen erhält-

lich.

Anrufsammeltaxi (AST)

Das von der Stadt Breisach finanzierte

Anrufsammeltaxi dient der besseren

Anbindung der Bevölkerung der Stadt-

teile Gündlingen, Nieder- und Oberrim-

singen an die Kernstadt. Nach erfolg-

reicher Probephase wird dieses

öffentliche Verkehrsmittel auch in Zu-

kunft für Fahrten nach Breisach und in

umgekehrter Richtung zur Verfügung

stehen. Da der Regiokarten-Zuschlag

von 1 DM nicht mehr erhoben wird, ist

das AST inzwischen noch attraktiver

geworden. Nutzen Sie deshalb ver-

stärkt dieses Angebot. Denken/Stei-

gen Sie um und lernen Sie die Vorteile

dieses bequemen und sicheren Ver-

kehrsmittels kennen.

Wie funktioniert das AST?

Das AST verkehrt lediglich innerhalb

der Stadtgrenzen Breisachs gemäß

Fahrplan. Spätestens eine halbe Stunde

vor der gewünschten Abfahrtzeit (bitte

dem regulären Fahrplan entnehmen!)

muß der Fahrgast seinen Mitfahr-

wunsch dem Unternehmen Taxi Schätz-

le mitteilen. Dies geschieht kostenlos un-

ter der Rufnummer 01 30/73 83 23. Das

Anrufsammeltaxi nimmt die angemel-

deten Fahrgäste dann zu den jeweili-

gen Abfahrtzeiten an den vereinbarten

Haltestellen auf.

Der Einstieg muß in jedem Fall an einer

Haltestelle des Stadtgebietes erfolgen.

Der Zielort hingegen ist gegen einen

Komfortzuschlag von 2 DM frei wähl-

bar. Dieser Komfortzuschlag wird nur

dann erhoben, wenn sich Fahrgäste

abseits der offiziellen Bushaltestellen

absetzen lassen. Damit hat jeder Fahr-

gast die Möglichkeit, sich beispiels-

weise direkt auf den Münsterberg, an

die Helios-Rosmann-Klinik bzw. unmit-

telbar vor die eigene Haustür fahren

zu lassen.

Für die Fahrt mit dem AST gelten die Tarife des Regio-Verkehrsverbundes gemäß nachstehender Tabelle:

Einzelfahrschein Mehrfahrtenkarten

2 x 4 Fahrten-Karte Punkte-Karte Preis pro Fahrt

Preis- Erwachs. Kind Erwachs. Kind Erwachs. Kind Erwachs. Kind

stufe DM DM DM DM Punkteanzahl DM DM

1 3,30 1,70 22,40 9,60 7 3 2,80 1,20



31
St

ad
t

Br
ei

sa
ch

 a
m

 R
he

in

Öffentlicher Personennahverkehr (ÖPNV)

Parteien

Sollten Sie noch Fragen haben, so wen-

den Sie sich an eine der nachfolgenden

Stellen:

– Taxiunternehmen Schätzle (kostenlos

Tel.: 01 30/73 83 23)

– Tuniberg-Express, Fa. Schwarz

(Tel.: 0 76 68/3 30)

– Umweltamt der Stadt Breisach a.

Rh. (Tel.: 0 76 67/8 32 60)

Fahrplanheft der Stadt Breisach a. Rh.

Regelmäßig zum Fahrplanwechsel im

Frühjahr erscheint ein kleines prakti-

sches Fahrplanheft, in welchem die

wichtigsten Verkehrsverbindungen

unterschiedlicher überregionaler Fahr-

pläne für die Stadt Breisach zusam-

mengefaßt werden. Das Fahrplanheft

wird an die Privathaushalte in Breisach

verteilt und ist zusätzlich erhältlich im

Bahnhof sowie im Verkehrs- und Um-

weltamt der Stadt Breisach.

Nahverkehrsplan

Im Nahverkehrsplan des Zweckverban-

des Regio-Nahverkehr (ZRF) sind bis

zum Jahre 2003 zahlreiche Verbesse-

rungen des Öffentlichen Personennah-

verkehrs vorgesehen. Kernstück der

Überlegungen sind die Einführung eines

Halbstundentaktes auf der Schiene

(Breisgau-S-Bahn) sowie eine damit

verbundene Verlagerung freiwerden-

der Buskapazitäten in die Fläche. In der

Planung berücksichtigt ist die Einrichtung

einer Buslinie von Breisach über Hoch-

stetten, Gündlingen, Nieder- und Ober-

rimsingen nach Munzingen sowie die

Umsteigemöglichkeit ab Gündlingen in

Richtung Merdingen. Die dadurch frei-

werdenden Kapazitäten des Anrufsam-

meltaxis werden nach Beschluß des

Gemeinderates ggf. anderweitig einge-

setzt.

Carsharing (Gemeinschafts-Auto)

Der Verein für Anderes Mobilsein

Breisach e. V. (VAMOS, c/o Gerd Müller,

Colmarer Straße 19, Tel. Kontakt

07 61/2 30 20) vermittelt die Möglich-

keit einer gemeinsamen Kraftfahrzeug-

nutzung.

– CDU

Stadtverband Breisach: Vors. Michael Maluck Augustinerberg 6 Tel. 66 49

Ortsverband Gündlingen: Vors. Walter Ziegler Buchenweg 3 Tel. 0 76 68/91 24

Ortsverband Niederrimsingen: Vors. Lothar Ditter Amselweg 19 Tel. 0 76 64/44 45

Ortsverband Oberrimsingen: Vors. Kurt Fladung St.-Ulrich-Straße 3 Tel. 0 76 64/32 72

Frauen-Union: Vors. Regina Schätzle Milchstraße 7 Tel. 0 76 68/16 82

Junge Union: Vors. Peter Ehrhardt Hochstetter Straße 36

Senioren-Union: Vors. Werner Wiedensohler Kaiserstuhlstraße 1 Tel. 72 19

– F.D.P. –Ortsverein Breisach–

Vors. Freddo Dewaldt Radbrunnenallee 3c Tel. 5 02

– Freie Wählergemeinschaften

Vors. Imogen Wiedensohler Hohweg 19 Tel. 0 76 68/52 61

– SPD –Ortsverein Breisach–

Vors. Lothar Menges Hochstetter Straße 20 Tel. 3 78

– Umwelt-Liste Breisach (ULB)

Vors. Gerd Müller Colmarer-Straße 19 Tel. 94 06 19
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Partnerstadt

Seit 1960 besteht zwischen Breisach

am Rhein und der französischen Stadt

Saint-Louis im Oberelsaß eine offiziel-

le Städtepartnerschaft.

Mairie de Saint-Louis

21, rue Théo Bachmann

F-68300 Saint-Louis

1994 schlossen Breisachs Stadtteil

Niederrimsingen und die Gemeinde

Pürgg/Trautenfels eine Partnerschaft.

Notruf 1 10

– Polizeirevier Bahnhofstraße 7-9 Tel. 70 66

– Wasserschutzpolizei-Station Hafenstraße 1 Tel. 94 01 11

– Gemeindevollzugsdienst, Rathaus Münsterplatz 1 Tel. 8 32-29

siehe Deutsche Post AG

Polizei
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Rundgang durch die Stadt

Als Ausgangspunkt bietet sich der

Marktplatz an. Zur Erinnerung an die

denkwürdige Abstimmung am 9. Juli

1950, bei der sich die Breisacher Bürger

als erste in Europa für die Bildung eines

europäischen Bundesstaates ausge-

sprochen haben, wurde hier im Juli

1962 der Europabrunnen errichtet; die

Plastik aus Bronzeguß, ein Werk des

Bildhauers Karl Heinz Engelin, zeigt als

Motiv zwei Figuren als Bürgerin und

Bürger der Stadt Breisach, die gemein-

sam zur Abstimmung schreiten. Vom

Marktplatz aus eröffnet sich ein erster

Blick hinauf zum St. Stephansmünster,

dem Wahrzeichen Breisachs.

Nach Überquerung der belebten Rhein-

straße gelangt man zum Gutgesellen-

torplatz. Das Tor, das diesem Platz sei-

nen Namen gab, wird 1319 erstmals

urkundlich erwähnt und war Teil der

den Berg umfassenden Befestigungs-

anlage. Seit 1936 dient es der Narren-

zunft Breisach als Zunftstube.

Auf der Münsterbergstraße erreichen

wir nach etwa 150 m den Hagenbach-

turm, auch „Bürgerturm“ oder ”Phle-

gelerstor“ genannt, ebenfalls 1319

erstmals erwähnt; der heutige Bau

geht wohl auf das 15. Jahrhundert

zurück. Oberhalb des Tores liegt linker-

hand das 1955 von Karl Heinz Engelin ge-

schaffene Ehrenmal für die Opfer der ver-

gangenen Kriege. Rechterhand beginnt

der H.L.-Aufstieg, auf dem man

schließlich hinauf zum Münster ge-

langt. Im Mauerwerk ist das Replikat ei-

ner romanischen Löwenplastik einge-

lassen (Original im Museum für

Stadtgeschichte), die an dieser Stelle vor

einigen Jahren entdeckt wurde und ur-

sprünglich wohl am Münster ihren

Standort hatte.

Von der Münsterbergstraße weitet sich

der Blick über die fruchtbare Rheinebe-

ne bis hin zu den Vogesen und zum

Schwarzwald.

Das St. Stephansmünster (12.-15. Jahr-

hundert) mit dem hochgotischen Chor

(um 1300), unter dem sich die offene

Krypta, seit 1978 Gedenkstätte der Zer-

störung Breisachs im Zweiten Welt-

krieg und dessen Wiederaufbau, befin-

det, und mit der spätgotischen

Westhalle (ca. 1350-1480), beherbergt

bedeutende Werke großer Künstler:

den aus Lindenholz geschnitzten Hoch-

altar des Meisters H.L. (Hans Loi?) von

1523/26, den 1500 fertiggestellten

Lettner aus gelbem Sandstein, den sil-

bergetriebenen Reliquienschrein der

Gebeine der Stadtpatrone Gervasius

und Protasius (1496) und schließlich

das Wandgemälde „Das Jüngste Ge-

richt“ von Martin Schongauer (1488-

1491), dem weltberühmten Maler und

Kupferstecher aus Colmar.

Dem Nordportal des Münsters gegenü-

ber liegt das Rathaus, das nach der Zer-

störung im Zweiten Weltkrieg 1953 im al-

ten Stil wiedererrichtet wurde. Die

Wappen auf der Südfassade weisen auf

die territorialen Zugehörigkeiten

Breisachs seit 1139 hin.

Im Bereich des Münsterplatzes lag im 4.

Jahrhundert das römische Kastell und

vom Mittelalter bis 1639 der Friedhof.

Vom Rathaus aus ist es über die Rad-

brunnenallee, bis zur Stadtzerstörung

1793 Hauptgeschäftsstraße Breisachs,

nicht weit bis zum 1198 begonnenen

Radbrunnenturm. Ganz durch den Fels

des Münsterberges getrieben bis unter

die Höhe des Rheins (41 m tief), versorgte

er die Oberstadt bis 1904 mit Wasser.

Der im frühen 13. Jahrhundert erbaute

Radbrunnenturm.

Aufnahme: Uwe Fahrer

(c) Stadtarchiv Breisach
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• Sanitätshaus • Medizintechnik
• Klinikbedarf • Praxisbedarf

D. Vauthier · Kupfertorstraße 2 · 79206 Breisach/Rh.
Telefon 0 76 67/70 95 · Fax 0 76 67/76 58

Wir bieten:
vollstationäre Pflege
Kurzzeitpflege
Betreuung und Pflege rund um die Uhr 
durch geschultes Personal
Bezuschussung durch die Pflegeklasse
Bezugschussung durch die Sozialhilfe möglich

Pflegeheim Kaiserstuhl
Mitglied im Bundesverband privater Alten- und Pflegeheime e. V.

Heimleitung Herr Schmalenbach & Herr Brose
Henry-Ford-Str. 2, 79206 Breisach

Telefon 07667 / 80464

Med. Fußpflegepraxis
Martina Fischer

Fußpflege · Fußreflexzonenmassage
Fachgerechte Behandlung von Hornhaut, Schwielen, Hühneraugen,
Nagelpilz etc. Verkauf von hochwertigen, pflanzlichen Präparaten

Gehwohl-Produkte
Termine nach Vereinbarung – auf Wunsch Haus- u. Klinikbesuche

Burkheimer Landstr. 7b · 79206 Breisach · Tel. (0 76 67) 14 62

Gasheizungen
Blechnerei

Sach & Co. OHG · Halbmondstraße 36 · 79206 Breisach
Telefon (0 76 67) 94 82 10 · Telefax (0 76 67) 94 82 120
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Autopflegeservice Abschleppdienst
Altautoentsorgung

Gerberstraße 8a · 79206 Breisach
Telefon 0 76 67/8 00 00 · Fax 0 76 67/94 06 60

Autotelefon 01 71/3 62 47 04

ROGER WIEDENSOHLER

&

Allround-Dienstleistungen
Gewerbestr. 6, 79258 Hartheim-Feldkirch

Tel. 0 76 33/94 91 09, Fax 0 76 33/94 91 19 o. 94 91 39

Garten-Service
Kleintransporte

Hausmeisterdienste
Montage von Möbeln u. Küchen
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Heute finden in ihm Konzerte und Aus-

stellungen des Kunstkreises Radbrunnen

e. V. statt, während der „Fasent“ (Fast-

nacht, Karneval) wird hier der „Urnarr“

ausgegraben. Die Narrenhochburg

Breisach mit ihren Gauklertagen steht

dann ganz im Zeichen des närrischen Trei-

bens.

An der Radbrunnenallee sind noch die

sehenswerten Portale des alten Rat-

hauses „Zum Sternen“ aus dem Jahre

1536 (Radbrunnenallee 18), des Her-

renzunfthauses „Zur Roten Kuppe“

(Radbrunnenallee 2) und der Kloster-

kirche Notre Dame aus dem Jahre 1736

(Radbrunnenallee 26) erhalten.

Am Ende der Radbrunnenallee gelangt

man durch die Tullagasse zum Schloß-

platz. Herzog Bertold V. von Zähringen

hatte auf diesem Areal ab 1198 eine

Burg errichten lassen. Diese wurde

mehrfach beschädigt und im 18. Jahr-

hundert völlig zerstört und abgetragen.

Etwa an der Stelle des alten Burgturms

entstand 1874 der Tullaturm als Denk-

mal der badischen Städte und Gemein-

den zu Ehren des Ingenieurs Johann

Gottfried Tulla, nach dessen Plänen die

erste Oberrheinbegradigung erfolgte.

Im Sommer werden hier alljährlich die

weithin bekannten Freilichtspiele auf-

geführt.

Zurück durch die Tullagasse geht es

über die Goldengasse hinab zum Kapf-

tor. Dieses wurde um 1200 erbaut und

schützte den ursprünglich einzigen Zu-

gang zur Oberstadt. Vom Kapftor führt der

Lange Weg an einer alten, 20 m hohen

Festungsmauer entlang bis zum Rhein-

tor, das Ludwig XIV. im Zuge der Neube-

festigung Breisachs durch seinen Fest-

ungsbaumeister Vauban um 1675 im

Stil einer barocken Triumphpforte er-

bauen ließ. Sehenswert ist besonders die

dem Rhein zugewandte Seite. Sie läßt

sich von der Brücke, die über den da-

vorliegenden Schwanenweiher, einem

Rest des ursprünglich hier vorbei-

fließenden Rheines, führt, am besten

bewundern. Im Rheintor befindet sich

das Museum für Stadtgeschichte, in

dem die Geschichte Breisachs von der

Steinzeit bis in die Gegenwart mit zahl-

reichen Ausstellungsstücken und in

wechselnden Sonderausstellungen an-

schaulich dargestellt ist.

Um vom Rheintor zurück zum Markt-

platz zu gelangen, gibt es drei Möglich-

keiten.

1. Über die Fischerhalde und Metzger-

gasse zur Rheinstraße und zum

Marktplatz.

2. Über die Schwanenstraße bis zum

Rhein, dort am Ufer entlang – vorbei

am Yachthafen – zurück über einen

Teil der Josef-Bueb-Straße zur

Rheinstraße. Vor der Einmündung

der Josef-Bueb-Straße in die Rhein-

straße führt rechterhand die

Rheinuferstraße zur Anlegestelle

der Breisacher Fahrgast-Schiffahrt.

Von hier aus finden von April bis

Oktober regelmäßig Schiffsaus-

flüge auf dem Rhein statt.

3. Über die Rheintorstraße, der ehe-

maligen Judengasse mit der 1938

zerstörten Synagoge, an die ein

Mahnmal erinnert, und dem Alten

Jüdischen Friedhof am Synagogen-

platz, durch die Muggensturm-

Straße, vorbei an der St. Josefskirche

mit dem Alten Friedhof, zurück zum

Gutgesellentor. Unterwegs kommt

man an der Privat-Sektkellerei Gel-

dermann und der Gräflich von Ka-

geneck’schen Wein- und Sektkellerei

vorbei. Bei beiden besteht die Mög-

lichkeit, sich während der Ge-

schäftszeiten über das jeweilige An-

gebot zu informieren. Auch an einer

Kellereibesichtigung kann auf An-

frage teilgenommen werden.

Extratouren:

1. Eckartsberg: Vom Marktplatz aus in

die Marienau, die am Fuß des sa-

genumwobenen Eckartsberges ent-

lang führt, vorbei an der im 18. Jh. er-

neuerten Spitalkirche, die nach der

Zerstörung im Zweiten Weltkrieg

1966 als städtischer Veranstal-

tungs- und Konzertraum wiederauf-

gebaut wurde. Nach etwa 200 m

führt eine Treppe auf das Bergplateau,

von dem sich ein weiter Blick über die

Stadt und die Oberrheinlandschaft,

den Schwarzwald, Kaiserstuhl und

die Vogesen bietet. Über Jahrhun-

derte war der Eckartsberg als Festung

ausgebaut, heute mahnen auf sei-

nem nördlichen Ende das grüne Eu-

ropalicht und die Europafahne zur

Völkerverständigung. Der Gedenk-

stein erinnert an den Übergang

Breisachs und des Breisgaues an

das Großherzogtum Baden im Jahre

1806 und an die Vermählung des ba-

dischen Großherzogpaares im Jahre

1856.
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Rundgang durch die Stadt

2. Zu Fuß oder mit dem Auto zum Ba-

dischen Winzerkeller, der größten

Erzeugerkellerei Europas. Vom

Marktplatz aus gelangt man über

den Gutgesellentorplatz in die Kup-

fertorstraße. Von hier zweigt der

Neue Weg ab, der aus der Stadt hin-

ausführt und schließlich in die

Straße Zum Kaiserstuhl mündet. An

dieser liegen die Gebäude des Badi-

schen Winzerkellers, die schon von

weitem sichtbar sind. Auf Anfrage

kann die Kellerei besichtigt werden,

wobei ein Teil der Strecke mit einer

Kleinbahn zurückgelegt wird. Die

Führung dauert etwa 2,5 Stunden

und endet mit einer Weinprobe. Im Be-

suchermarkt können während der

Geschäftszeiten Weine aus allen An-

baubereichen Badens probiert und

eingekauft werden.

Blick vom Eckartsberg zum Münster. 

Der Obelisk erinnert an den Übergang Breisachs und des Breisgaus an Baden 1806,

die Europafahne mit dem grünen Europalicht an die Breisacher Europa-Abstimmung

1950. Aufnahme: Uwe Fahrer (c) Stadtarchiv Breisach
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Schulen

Grund- und Hauptschulen

– Grundschule Theresianum Schulgasse 2 Tel. 13 70

– Julius-Leber-Grund- und Hauptschule Breisgaustraße 4 Tel. 75 72

angeschlossen: Malteser-Grundschule Breisach-Gündlingen Hohweg 16 Tel. 0 76 68/77 10

– Grundschule Rimsingen mit:

Carl-Orff-Grundschule Br.-Niederrimsingen Tunibergstraße 8 Tel. 0 76 64/28 49 und 

St.-Ulrich-Grundschule Br.-Oberrimsingen Schneckenweg 10 Tel. 0 76 64/29 16

Realschule

– Hugo-Höfler-Realschule Zum Kaiserstuhl 1 Tel. 9 05 99-0

Gymnasium

– Martin-Schongauer-Gymnasium Leo-Wohleb-Straße 2 Tel. 70 26

Berufliche Schule

– Gewerbeschule (Gewerbl. Berufsschule für Metall, Landtechnik und Kfz-Elektrik,

einjährige und zweijährige Berufsfachschule für Metall und Landtechnik, Meisterschulen

für Kfz, Landtechnik und Kfz-Elektrik) Grüngärtenweg 10 Tel. 91 97-0

mit Schülerwohnheim Rempartstraße 2 Tel. 79 11

Sonstige Schulen

– Jugendmusikschule Westlicher Kaiserstuhl-Tuniberg e. V.

Geschäftsstelle: Jahnstraße 1 Tel. 18 46

– Erich-Kiehn-Schule / Private Heimsonderschule für Erziehungshilfe des Christophorus-Jugendwerks,

Br.-Oberrimsingen Im Jugendwerk 1-15 Tel. 0 76 64/4 09-0

– Volkshochschule Breisach e. V.

Geschäftsstelle: Kupfertorstraße 17 Tel. 2 61

Fördervereine der Schulen

– Freunde und Förderer des Martin-Schongauer-Gymnasiums

Vors. Ingeborg Poteczin Eckartsbergweg 8 Tel. 69 21

– Freundes- und Förderkreis der Hugo-Höfler-Realschule

Vors. Lothar Ditter Amselweg 19, Br.-Oberrimsingen Tel. 0 76 64/44 45

– Freundes- und Förderverein der Julius-Leber-Schule

Vors. Monika Stiefvater Neuenburger Straße 4 Tel. 8 05 64

– Verein der Freunde der Gewerbeschule e. V.

Vors. Peter Kunzelmann Castellbergstraße 1, 79235 Vogtsburg-Achkarren, 

Tel. 0 76 62/69 98
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Sehenswürdigkeiten

Breisach

– St. Stephansmünster

Erbaut 12.-15. Jahrhundert, im Zwei-

ten Weltkrieg schwer beschädigt,

danach Wiederaufbau im alten Stil. In-

nenausstattung: Wandgemälde

„Das Jüngste Gericht“ von Martin

Schongauer (1488-1491), Hochaltar

des Meisters H.L. (1523-1526), Lett-

ner (1500), Reliquienschrein mit den

Gebeinen der Stadtheiligen Gervasi-

us und Protasius (1496), Chorge-

stühl (15./16. Jh.), Heiliges Grab

(1517), Renaissance-Kanzel (1597),

zahlreiche Grabsteine und Epitaphi-

en (14.-18. Jh.).

– Radbrunnenturm, Radbrunnenallee

Brunnenanlage erbaut unter Herzog

Bertold V. von Zähringen (1198-

1218). Der Turm aus dem frühen 13.

Jahrhundert war einst 54 m hoch,

1793 wurde er zerstört und zu Beginn

des 19. Jahrhunderts verändert wie-

der aufgebaut, 1954 im annähernd ur-

sprünglichen Stil umgestaltet und

auf 33 m erhöht. Der 41,2 m tiefe

Brunnen reicht bis zum Wasserspie-

gel des Rheins und wurde mittels ei-

nes hölzernen Tretrades bedient.

Im Radbrunnenturm befanden sich im

Mittelalter Rats- und Gerichtsstube

sowie Folterkammer. Heute ist er

Sitz des Kunstkreises Radbrunnen

(zeitgenössische Kunstausstellun-

gen, Konzerte).

– Mittelalterliche Stadttore

Die heute noch bestehenden Stadt-

tore bzw. ihre Vorgängerbauten

werden Anfang des 14. Jahrhunderts

erstmals urkundlich erwähnt: Gut-

gesellentor, Hagenbachturm, Kapf-

tor, Kupfertor (Neubau um 1642)

und Rheintor (Neubau um 1675 nach

Plänen der französischen Festungs-

baumeister Vauban und Tarade).

Das letztere beherbergt seit Okto-

ber 1991 das Museum für Stadtge-

schichte.

– Tullaturm auf dem Schloßplatz

Errichtet 1874 als Denkmal der badi-

schen Städte und Gemeinden zu Eh-

ren des badischen Ingenieur-Obersten

Johann Gottfried Tulla (1770-1828),

des Initiators und Planers der 

Rheinbegradigung im 19. Jahrhun-

dert.

– Portale

des Alten Rathauses „Zum Sternen“

von 1536, des Herrenzunfthauses

„Zur roten Kuppe“ (16. Jh.) und der

Klosterkirche Notre Dame (1736) an

der Radbrunnenallee.

– Rathaus, Münsterplatz

An seiner Stelle stand im Mittelalter

die Münzprägeanstalt, ab 1648

Schulhaus. Nach der Stadtzer-

störung 1793 Wiederaufbau als Rat-

haus und (bis 1823) Bezirksamt. An

der Südfassade Wappen der Breisa-

cher Stadt- und Landesherrschaften

bzw. -zugehörigkeiten.

– Josefskirche mit Altem Friedhof

Die Josefskirche diente bis 1858 als

Friedhofskapelle. Ihr Turm geht auf

den „Schwedenturm“ der mittelal-

terlichen Stadtbefestigung zurück.

Auf dem Friedhof Grabdenkmale aus

dem 18. und 19. Jahrhundert, darun-

ter des Ehrenbürgers und Wohltä-

ters der Stadt, Pantaleon Rosmann

(1776-1853).

– Spitalkirche St. Martin, Marienau

Neubau im 18. Jh. (1761 ?), 1966

nach Kriegszerstörung wiederher-

gestellt, seither städtischer Veran-

staltungs- und Konzertraum. Im In-

nern Denkmal für den Münster-

pfarrer und Ehrenbürger Pantaleon

Rosmann (1856). Glockenspiel.

– Hotel „Zur Post“, Neutorstraße 1

An der Hausecke schönes schmie-

deeisernes Wirtshausschild aus der

1. Hälfte des 18. Jahrhunderts.

– Eckartsberg

Aussichtspunkt mit Denkmal, er-

richtet 1806/1856 zum Gedenken an

die Rückkehr des Breisgaus zum

Fürstenhaus Zähringen (1806) und

die Vermählung des Großherzogs

Friedrich von Baden (1856). Europa-

licht und -fahne zur Erinnerung an

die Breisacher Europa-Abstimmung

1950.

Hochstetten

– Verenenkapelle

1139 erstmals erwähnt; die spätgoti-

sche Kapelle wurde 1676 und 1799

zerstört, Wiederaufbau 1818.

Gündlingen

– Pfarrkirche St. Michael

Ehemals romanische Westturmkir-

che, 1881-1883 Um- und Neubau.

Neugotische und neubarocke Aus-

stattung.
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Sehenswürdigkeiten

Auf dem ehemaligen Friedhof Grab-

denkmale des 16.-19. Jahrhunderts.

– Annakapelle, Hauptstraße 32

Wegkapelle, im 19. Jahrhundert neu

erbaut.

– Fridolinkapelle, Rimsinger Straße

12

Wegkapelle des 19. Jahrhunderts.

Darin Renaissance-Altar.

Niederrimsingen

– Pfarrkirche St. Laurentius

Romanischer Turm, Chor

1480/1500, Langhaus 1753.

Barocke und neubarocke Innenaus-

stattung, Glasfenster 1889, Hochal-

tar von Helmut Lutz und Christoph

Bergmann (1988).

An der Westfassade Grabplatten

des 17.-18. Jahrhunderts, Stein-

kreuz (18. Jh.).

– Attiladenkmal vor der Attilahalle

Denkmal (errichtet von Rainer Stief-

vater 1979) in Anlehnung an die lo-

kale Attila-Sage, nach der der Hun-

nenkönig 453 bei Niederrimsingen

gestorben und beigesetzt worden

sein soll.

Oberrimsingen und Grezhausen

– Schloß Rimsingen

Gilt als eines der schönsten Land-

schlösser der Region (heute in Pri-

vatbesitz), Herrenhaus 1773 nach

Plänen von Franz Anton Bagnato

durch Freiherr Franz Anton Mar-

quard von Falkenstein, Ortsherr von

Oberrimsingen, erbaut; Plastiken

der Wappengiebel Josef Hör zuge-

schrieben.

Gutshof 1626 und 1756 errichtet.

1985/86 umfassende Renovierung

und Restaurierung. Seither z. T. ga-

stronomisch und als Kunstgalerie

genutzt.

– Pfarrkirche St. Stefan

Turm aus dem 12./13. Jahrhundert,

Langhaus und Chor 1737, zu Beginn

des 20. Jahrhunderts erweitert.

Neubarocke Altäre.

– Friedhofskapelle St. Jakobus

Ehemalige Kapelle des 1072 ge-

gründeten Cluniazenser-Klosters

Grüningen, dessen Prior 1078-1087

der Hl. Ulrich war. Neubau 1759,

seit 1843 Friedhofskapelle. Hochal-

tarfiguren Matthias Faller (1707-

1791) zugeschrieben.

– Hofkapelle St. Arbogast, Grezhau-

ser Straße 7

Zum einstigen Lehnshof des Klo-

sters Günterstal gehörig, erbaut

1769, Barockaltar (18. Jh.).

St. Michaelskirche Gündlingen.

Aufnahme: Uwe Fahrer

(c) Stadtarchiv Breisach

St. Laurentiuskirche Niederrimsingen.

Aufnahme: Uwe Fahrer

(c) Stadtarchiv Breisach
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– Bernharduskapelle, Grezhausen,

Hauser Weg 2

Geweiht 1503, im 18. Jahrhundert

erneuert. Barocker Hochaltar (1716,

Neugestaltung 1948), Gemälde mit

Darstellung der 4 Lehenshöfe des

Zisterzienserinnenklosters Günter-

stal und ihrer Patrone (18. Jh.).

– Taubenturm Grezhausen

1754 erbaut. Das Untergeschoß

diente als Ortsarrest, im Oberge-

schoß wurden bis 1806 gegen

Überlassung von Ackerfeld Tauben

für das Kloster Günterstal, der

Grundherrschaft des Ortes Grez-

hausen, gehalten.

Schloß Rimsingen. Aufnahme: Leif Geiges

(c) Stadtarchiv Breisach
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Senioreneinrichtungen

– Altenpflegeheim Breisach der Evang. Stadtmission Freiburg e. V. (57 Plätze)

Zeppelinstraße 35 Tel. 9 48 15-0

– Alten- und Pflegeheim „Kaiserstuhl“ (privat), (50 Plätze)

Henry-Ford-Straße 2 Tel. 8 04 64

– Beratungsstelle für ältere Menschen und deren Angehörige des Caritasverbandes Breisgau-Hochschwarzwald,

St. Michael, Kolpingstraße 14

(mittwochs 10 – 12 Uhr) Tel. 2 99 

– Evangelischer Seniorenkreis,, c/o Evangelisches Pfarramt Zeppelinstraße 7 Tel. 3 84

– Evangelische Nachbarschaftshilfe im Verein für Diakonie in der Evangelischen Kirchengemeinde,

– Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für offene Altenhilfe / Sozialstation Kaiserstuhl-Tuniberg e. V.,

Freiburger Straße 6 Tel. 15 15

– Katholisches Altenwerk, Vors. Agnes Bork Neutorstraße 16 Tel. 13 64

c/o Evangelisches Pfarramt Zeppelinstraße 7 Tel. 86 99

– Mobiler Sozialer Hilfsdienst der Arbeiterwohlfahrt (AWO) –Ortsverein Breisach–,

Erismannstraße 2 Tel. 18 02

– Seniorenclub Oberrimsingen, Vors. Franziska Heeger St.-Ulrich-Straße 7 0 76 64/27 96

– Seniorenwohnanlage der AWO Richard-Müller-Straße 3b Tel. 10 44

Sport- und Turnhallen

– Attilahalle, Munzinger Weg 7, Br.-Niederrimsingen Tel. 0 76 64/34 01

– Breisgauhalle Breisgaustraße 6 Tel. 65 71

– Malteserhalle Hohweg 16, Br.-Gündlingen Tel. 0 76 68/3 73

– Schulturnhallen (s. „Schulen“)

– Tuniberghalle Am Sportplatz 1, Br.-Oberrimsingen Tel. 0 76 64/25 74

Freisportflächen

– Minigolf-Platz Josef-Bueb-Straße Tel. 61 31

– Reitsportanlage am Rheinwald / B 31 (Höhe Hochstetten)

– Schulsportplätze an der Hugo-Höfler-Realschule, am Martin-Schongauer-Gymnasium und an der Malteserhalle

– Skate-Board-Bahn Josef-Bueb-Straße

– Sportgelände Niederrimsingen (Attilahalle) und Oberrimsingen, Grezhauser Straße

– Sportzentrum im Rheinaue-Wald mit Waldstadion, Tennenplatz, Sportplatz, Tennisplätzen und Waldschwimmbad

– Tennisplätze im Sportzentrum (s. o.) und in Oberrimsingen, Grezhauser Straße

– Trimm-Dich-Pfad Rheinwald

Grillplatz

– Möhlinhütte (Anmeldungen: Staatl. Forstamt, Tel. 2 28)

Sport und Freizeit
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Aufmaß +

Abrechnung

für Baugewerke

Neumattenweg 10a • 79206 Breisach
Telefon 07667 / 94 03 60
Fax     07667 / 94 03 61
Funk 0171 / 68 35 697

Marion Jurschitza
Dipl.-Ing. (FH)

AUTOMOBILE
Winterhalder & Kohn

An- und Verkauf
von Diesel - Benzinfahrzeugen

• Neufahrzeuge
• Gebrauchtfahrzeuge
• Unfallfahrzeuge

Küferstraße 5 79206 Breisach
Tel. 0 76 67/94 04 50 Fax 0 76 67/94 04 51

– ständig über 50 Fahrzeuge auf Lager –

Ingenieurbüro für Vermessungswesen
(beratender Ingenieur)

VOLKMAR GÜNTHER
Öffentl. best. Verm. Ingenieur

Kandelblickstraße 6 · 79108 Freiburg i. Br.
Telefon 07665/3510 · Telefax 07665/41211
privat: Havelungenweg 14a · 79206 Breisach

V
G

• Planung
• Bauleitung

Ausführung sämtlicher Zimmerarbeiten
IIcchhtteerrzz  ZZiimmmmeerreeii GGmmbbHH

Gesch.: Michael Nutto

Altbausanierung • Treppenbau • Tore • Holzrahmenbau
Leopoldschanze 28
79206 Breisach am Rhein
Telefon (0 76 67) 2 40 Privat:
Telefax (0 76 67) 8 02 94 M. Nutto (0 76 42) 89 82

E. LÖWENBERG DIPL. ING. SRL ARGE FREIE STADTPLANER
UND ARCHITEKTEN  COLMARER STR. 10 79206 BREISACH/RH.
Tel. 07667 / 6629 Fax - / 6607       Stadtbau+Umwelt@t-online.de  
BAULEITPLANUNG-SUBSTANZAUFWERTUNG-STADTHÄUSER

79206 Breisach-Hochstetten • Verenenweg 18
Tel. 0 76 67 / 91 08 00 • Fax 91 08 05

http://www.heim-s-immobilien-gmbh.de • email: heim-s-immobilien-gmbh@t-online.de
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Ihr Energiepartner:
ENERGIEVERSORGUNG
OBERBADEN GMBH

Bahnhofstr. 35, 79206 Breisach a. Rh., Tel. 07667 / 907-0, Fax 907-277

erdgas
strom

w�rme
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Sport und Freizeit

Sportvereine

Staatliche Behörden

Wassersport

– Hallenbad auf der Ile du Rhin

– Landesleistungszentrum Rudern, Bootshalle des Landesruderverbandes Baden-Württemberg und des Breisacher

Rudervereins e. V., Rheinuferstraße 14

– Waldschwimmbad Rheinuferstraße Tel. 3 38

– Yachthafen Josef-Bueb-Straße Tel. 71 22

s. „Vereine und Verbände A–Z“

– Amtsgericht Kapuzinergasse 2 Tel. 93 09-0

– Forstamt, Staatliches Neutorplatz 10 Tel. 2 28

– Forstrevier Breisach Breisacher Straße 18, Gündlingen Tel. 0 76 68/56 28

– Gerichtsvollzieher-Verteilungsstelle Kapuzinergasse 2 Tel. 93 09-0

– Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald / Sprechtage des Kreisbaumeisters:

(Terminauskünfte: Tel. 8 32-51)

– Notariat Kapuzinergasse 2 Tel. 93 09-23

– Polizeirevier Breisach Bahnhofstraße 7-9 Tel. 70 66

– Projektgruppe Breisach der Gewässerdirektion Südl. Oberrhein/Hochrhein,

Rheinuferstraße 10a Tel. 9 30 30

– Straßenmeisterbezirk Nr. 60 Murhau 6 Tel. 13 31

– Wasser- und Schiffahrtsamt Freiburg / Aufsichtsbezirk Breisach Rheinuferstraße 4 Tel. 2 31

– Wasserschutzpolizei Hafenstraße 1 Tel. 94 01 11
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Stadtverwaltung (vgl. auch „Was erledige ich wo?“)

Rathaus, Münsterplatz 1 Tel. 8 32-0, Telefax 8 32-47

Bürgermeister Alfred Vonarb (Sekretariat: Tel. 8 32-21)

Beigeordneter Manfred Lutz (Tel. 8 32-22)

Dezernat I Hauptverwaltung

Hauptamt 8 32-23/-22

Amt für öffentliche Ordnung 8 32-30/-31

Einwohnermeldeamt 8 32-32

Gemeindevollzugsdienst 8 32-29

Grundbuchamt 8 32-35/-36/-37

Kulturamt 8 32-65

Ordnungsamt 8 32-31

Paßamt 8 32-33

Personalamt 8 32-25/-26/-28

Sozial- und Jugendamt 8 32-34/-38

Standesamt 8 32-30

Stadtarchiv 8 32-65

Breisach-Touristik, Marktplatz 16 94 01 55, Telefax 94 01 58

Museum für Stadtgeschichte, Rheintorplatz 1 8 32-65, 70 89

Breisachs Rathaus am Münsterplatz.

Aufnahme: Touristik-Werbung Revellio

(c) Stadtarchiv Breisach / 

Breisach-Touristik
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Zubehör
und mehr…

kerngesunde Hundenahrung
(frei von künstlichen Farb-, Lock- und Konservierungsstoffen)

Kurt Steiger
Ziegeleiweg 12 · 79206 Breisach · Tel. 07667-6156 · Fax 07667-6195

Breisach
Neutorstraße 4 · 79206 Breisach

Tel.: 076 67/94 64 64 · Fax: 94 64 34

Bürotechnik • Bürobedarf 
Spielwaren • Schreibwaren

KAPPADOKIEN RESTAURANT
TÜRKISCHE SPEZIALITÄTEN

Gutgesellentorplatz 2 Leopoldring 1
D-79206 BREISACH D-79098 FREIBURG
Tel. 0 76 67-94 06 34 Tel. 0 76 12-02 37 10
Fax 0 76 67-8 03 24 Fax 0 76 12-02 37 11

Bernhard Geppert
Generalvertretung der
Allianz Versicherungs-Aktiengesellschaft

Vermittlung von Krankenversicherungen,
Bausparverträgen, Lebensversicherungen,
Kraftversicherungen, Finanzierungen und Geldanlagen

Neutorstraße 21 Telefon (0 76 67) 10 20
79206 Breisach Telefax (0 76 67) 87 70

Der Spezialist für:
Elektrotechnische Anlagen

Elektro
Geppert

79206 Breisach · Hafenstraße 26
Telefon 0 76 67/69 48 · Telefax 0 76 67/66 95

Fahrräder Neutorstr. 31 Glas · Porzellan
Fahrrad-Zubehör 79206 Breisach Geschenke
Eigene Werkstatt Tel. (0 76 67) 76 01 Haushaltswaren

Fax (0 76 67) 86 92
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Stadtverwaltung (vgl. auch „Was erledige ich wo?“)

Dezernat II Finanzverwaltung

Stadtkämmerer 8 32-40

Liegenschaftsamt 8 32-45/-46

Rechnungsamt 8 32-42

Stadtkämmerei 8 32-40

Stadtkasse 8 32-44

Steueramt 8 32-43

Dezernat III Bauverwaltung

Bauverwaltungsamt 8 32-52/-53

Hochbauamt 8 32-54

Kläranlage Breisach 70 70

Kläranlage Grezhausen 0 76 64/23 15

Stadtbauamt / Sekretariat 8 32-51

Städt. Bauhof, Neuer Weg 12 67 73

Stadtplanungsamt 8 32-55

Tiefbauamt 8 32-56/-57

Umweltamt

Umweltschutzbeauftragter 8 32-60

Ortsverwaltungen

Breisach-Gündlingen

Hauptstraße 1, Tel. 0 76 68/2 13, Telefax 0 76 68/95 01 46

Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr

Montag und Donnerstag von 19.00 – 20.00 Uhr

Ortsvorsteher: Hans Brommer, Schweizergasse 6, Tel. 0 76 68/52 66

Breisach-Niederrimsingen

Rathausstraße 2, Tel. 0 76 64/25 39, Telefax 0 76 64/5 99 13

Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und Freitag 8.30 – 12.30 Uhr

Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Ortsvorsteher: Erhard Bucher, Tunibergstraße 18, Tel. 0 76 64/26 37

Breisach-Oberrimsingen

Bundesstraße 21, Tel. 07664/2728, Telefax 0 76 64/5 99 80

Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und Freitag 8.30 – 12.30 Uhr

Donnerstag 18.00 – 20.00 Uhr

Ortsvorsteher: Rolf Großkopf, Schneckenweg 7, Tel. 0 76 64/37 92
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Theater

– Festspiele Breisach e. V., Schloß-

platz, Tel. 72 20

Vors. Klaus Stadelbacher, Neumat-

tenweg 6, Br.-Hochstetten, Tel.

60 47

Kartenvorverkauf: Breisach-Tou-

ristik, Marktplatz 16, Tel. 94 01 55,

Telefax: 94 01 58

Neutor-Buchhandlung, Neutor-

straße 29, Tel. 17 17, Telefax: 8 08 46

Nachdem bereits in der 1. Hälte des

18. Jahrhunderts Theateraufführun-

gen im „Komödienhaus“ des Fran-

ziskanerklosters stattfanden, mußten

sich im 19. und frühen 20. Jahrhun-

dert die Breisacher mit Gastspielen

reisender Theater und Darbietun-

gen örtlicher Vereine begnügen.

1912 gab es erste Überlegungen zur

Errichtung einer „Naturbühne“. Der

Ausbruch des Ersten Weltkrieges

und finanzielle Schwierigkeiten ver-

hinderten jedoch zunächst ihre Rea-

lisierung. Diese gelang dann jedoch

auf Initiative des Freiburger Stadtar-

chivars und Schriftstellers Wilhelm

Fladt (1876-1941) und des früheren

Oberspielleiters am Freiburger

Stadttheater, Harry Schaefer (1878-

1965), im Jahre 1924 mit der Auf-

führung von Fladts Bühnenstück

„Peter von Hagenbach“, einer Ge-

stalt aus der Breisacher Geschichte

des 15. Jahrhunderts, auf dem Mün-

sterplatz. Der von zahlreichen

Breisacher Laienschauspielern er-

folgreich getragenen Aufführung

folgten in den Jahren bis 1938 weite-

re Heimatstücke.

Nach den Zerstörungen des Zweiten

Weltkrieges, denen auch sämtliche

Requisiten und Bühnenanlagen zum

Opfer fielen, gelang es 1955 wieder,

eine Spielgemeinschaft unter der

Bezeichnung „Historische Festspie-

le Breisach“ zu gründen. Seit 1956 fin-

den alljährlich in den Sommermona-

ten Freilichtaufführungen auf dem

Münsterplatz, seit 1962 auf dem

Schloßplatz, statt.

Seit 1979 werden neben dem jewei-

ligen Hauptstück auch Bühnenwerke

für Kinder und Jugendliche gege-

ben, die einen guten Anklang fin-

den.

– Theaterkreis für Kinder und Jugend-

liche der Evang. Kirchengemeinde

Breisach,

c/o Evang. Pfarramt, Zeppelinstraße

7, Tel. 3 84

– Kleinkunstensemble „Turmfalken“

c/o Karl-Anton Hanagarth, Brünne-

leweg 1, Tel. 75 16
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Vereine und Verbände A–Z

Vereine Vorname, Zuname Anschrift Tel. Sitz des

Vereins

Aktionsgemeinschaft Marktplatz e.V. Knut Lehmann Marktplatz 12, 0 76 67/3 75

79206 Breisach am Rhein Breisach

Allgemeiner Sportverein Niederrimsingen e.V. Martin Bucher Tunibergstr. 18, 0 76 64/40 05 90

79206 Breisach-Niederrimsingen Niederrimsingen

Angelsportverein Breisach e.V. Otto Flubacher Grüngärtenweg 11, 0 76 67/72 69

79206 Breisach am Rhein Breisach

Arbeiterwohlfahrt Erismannstraße 2 0 76 67/18 02

79206 Breisach am Rhein Breisach

Automobilclub Kaiserstuhl e.V., ADAC Jörg  Teuchert c/o Gerberstr. 8, 0 76 63/34 90

79206 Breisach am Rhein Breisach

Aquaristik-Club Breisach e.V. Arnim Häring Marktplatz 3, 0 76 67/4 51

79206 Breisach am Rhein Breisach

Beratung u. Behandlung – Eltern, Kind, Familie Hans-Jörg Knittel Hildastr. 51, 07 61/70 01 53

79102 Freiburg i.Br. Breisach

Blasmusikverband Kaiserstuhl-Tuniberg e.V. Georg Opitz Guntramstr. 1, 0 76 42/17 25

79359 Riegel a.K. Breisach

Breisacher Ruderverein e.V. Dr. Hans-Joachim Kartäuserstr. 116, 07 61/3 09 77

Astheimer 79104 Freiburg i.Br. Breisach

Breisacher Sportfischer e.V. Rolf Schmidt Leopoldschanze 5, 0 76 67/79 00

79206 Breisach am Rhein Breisach

Breisacher Sporttaucher e.V. Ulrich Glockner Küferstr. 6, 0 76 67/4 34

79206 Breisach am Rhein Breisach

Breisacher Turmbläser Ralf Probst Am Stadtgraben 10, 0 76 67/69 94

79206 Breisach am Rhein Breisach

Brisacher Rhiwaldhexe Jürgen Pieper Halbmondstraße 1, 0 76 67/86 27

79206 Breisach am Rhein Breisach

Brysacher Hofnarre e.V. Uwe Neff Grüngärtenweg 3b, 0 76 67/94 55 57

79206 Breisach am Rhein Breisach

Bürgerlicher Krankenverein e.V. Otmar Stubert Spichgrünweg 16, 0 76 67/72 40

79206 Breisach am Rhein Breisach

Bürgerverein für das ehem. Kasernengelände Hüseyin Kirar Saint-Louis-Str. 1, 0 76 67/8 08 81

79206 Breisach am Rhein Breisach

Capri-Club Breisach e.V. Michael Bukowski Sternwaldstr. 17, 07 61/70 13 20

79102 Freiburg i.Br. Breisach

Chorgemeinschaft MGV 1845 e.V. Jutta Amann Straßburger Straße 18a, 0 76 67/8 05 43

79206 Breisach am Rhein Breisach

Dart-Club „Drink, Shoot & Win“ Rainer Kowal Aschenbrennerstr. 9, 07 61/80 66 39

79110 Freiburg i.Br. Breisach

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft e.V. Roland Huck Saint-Louis-Str. 1, 0 76 67/60 60

79206 Breisach am Rhein Breisach
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Vereine Vorname, Zuname Anschrift Tel. Sitz des

Vereins

DLRG-Jugend Sandra Roth Zeppelinstr. 14, 0 76 67/94 00 15

79206 Breisach am Rhein Breisach

Deutsches Rotes Kreuz Josef Köhninger Isenberg 15, 0 76 67/72 50

79206 Breisach am Rhein Breisach

Deutsches Rotes Kreuz Anton Siegel Schulweg 9, 0 76 68/77 45

–  Ortsverein Gündlingen – 79206 Breisach-Gündlingen Gündlingen

Deutsches Rotes Kreuz Bernhard Müller Tunibergstr. 8, 0 76 64/56 56

– Ortsverein Niederrimsingen – 79206 Breisach-Niederrimsingen Niederrimsingen

Jugend-Rot-Kreuz Breisach Ludwig Figlestahler Hohweg 1, 0 76 68/90 20 88

79206 Breisach-Gündlingen Breisach

Jugend-Rot-Kreuz Gündlingen Ludwig Figlestahler Hohweg 1, 0 76 68/90 20 88

79206 Breisach-Gündlingen Gündlingen

Deutsche Pfadfinderschaft St. Georg Bernhard Osswald Neuer Weg 21, 0 76 67/4 43

79206 Breisach am Rhein Breisach

Deutscher Amateur-Radio-Club e.V. Klaus-Dieter Bohly Talstr. 8, 0 76 33/88 66

79189 Bad Krozingen Breisach

„Dicke e.V.“ – Regionalgruppe Südbaden Ursula Hinze Saint-Louis-Str. 2, 0 76 67/67 84

79206 Breisach am Rhein Breisach

Eltern-Kind-Familie-Beratung u. Verena Kohlbrenner Grüngärtenweg 3a, 0 76 67/32 54

Behandlung e.V. 79206 Breisach am Rhein Breisach

Europa-Union Deutschland Gerhard Wacker Kolpingstr. 11, 0 76 67/72 49

– Ortsverband EUREGIO – 79206 Breisach am Rhein Breisach

Evangelischer Seniorenkreis Ev. Pfarramt Zeppelinstr. 7, 0 76 67/3 84

79206 Breisach am Rhein Breisach

Festspiele Breisach e.V. Klaus Stadelbacher Neumattenweg 6, 0 76 67/60 47

79206 Breisach-Hochstetten Breisach

Fördergemeinschaft Pfadfinder St. Georg Ernst Ichterz Zum Kaiserstuhl 18, 0 76 67/2 27

79206 Breisach am Rhein Breisach

Förderverein Fußball Breisach e.V. Ulrich Glockner Küferstr. 6, 0 76 67/4 34

79206 Breisach am Rhein Breisach

Förderverein Spitalkirche Josephine Cook-Müller Fischerhalde 32, 0 76 67/8 02 85

79206 Breisach am Rhein Breisach

Förderverein Stadtmuseum Breisach e.V. Helmut Kiefer Spitalgasse 5, 0 76 67/62 01

79206 Breisach am Rhein Breisach

Frauengemeinschaft Oberrimsingen Josefa HimmelsbachUnterdorf 8, 0 76 64/24 66

79206 Breisach-Oberrimsingen Oberrimsingen

Freiw. Feuerwehr Breisach Jörg Leber Kupfertorstr. 25, 0 76 67/8 03 57

79206 Breisach am Rhein Breisach
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Vereine und Verbände A–Z

Vereine Vorname, Zuname Anschrift Tel. Sitz des

Vereins

Freiw.Feuerwehr – Abt. Gündlingen – Peter Ziebold Zum Härdle 13, 0 76 68/50 35

79206 Breisach-Gündlingen Gündlingen

Freiw. Feuerwehr – Abt. Niederrimsingen – Paul Gutgsell Gündlinger Str. 5, 0 76 64/46 07

79206 Breisach-Niederrimsingen Niederrimsingen

Freiw. Feuerwehr – Abt. Oberrimsingen – Martin Sauter Unterdorf 8a, 0 76 64/56 61

79206 Breisach-Oberrimsingen Oberrimsingen

Freunde u. Förderer des Martin-Schongauer- Ingeborg Poteczin Eckartsbergweg 8, 0 76 67/69 21

Gymnasiums 79206 Breisach am Rhein Breisach

Freundes- u. Förderverein der Monika Stiefvater Neuenburger Str. 4, 0 76 67/8 05 64

Julius-Leber-Schule 79206 Breisach am Rhein Breisach

Freundes- u. Förderkreis der Lothar Ditter Amselweg 19, 0 76 64/44 45

Hugo-Höfler-Realschule 79206 Breisach-Niederrimsingen Breisach

Freundes- u. Förderkreis des Thomas Stork Grüngärtenweg 14, 0 76 67/87 84

Oberlin-Kindergartens 79206 Breisach am Rhein Breisach

Fußballclub Rimsingen e.V. Egbert Sennrich Tunibergstr. 7, 0 76 64/46 66

79206 Breisach-Niederrimsingen Niedrrimsingen

Gewerbeverein Breisach e.V. Dieter Leber Kupfertorstr. 27, 0 76 67/2 63

79206 Breisach am Rhein Breisach

Geschichtsverein Breisach e.V. Gebhard Klein Halbmondstr. 17, 0 76 67/17 55

79206 Breisach am Rhein Breisach

Haus-, Wohnungs- und Georg Mittl Neutorplatz 11, 0 76 67/10 88

Grundeigentümerverein 79206 Breisach am Rhein Breisach

Hospizbewegung Breisgau-Hochschwarzwald Zeppelinstr. 7, 0 76 67/3 84

– Ökumenische Hospizgruppe Breisach – 79206 Breisach am Rhein Breisach

Imkerverein e.V. Gebhard Klein Halbmondstr. 17, 0 76 67/17 55

79206 Breisach am Rhein Breisach

Initiative eine Welt Brigitte Müller Colmarer Str. 19, 0 76 67/18 81

79206 Breisach am Rhein Breisach

Interessengemeinschaft Breisacher Vereine Lothar Neumann Rempartstr. 12b, 0 76 67/72 95

79206 Breisach am Rhein Breisach

Jugendmusikschule Alfred Vonarb Münsterplatz 1, 0 76 67/8 32-20

Westl. Kaiserstuhl-Tuniberg e.V. 79206 Breisach am Rhein Breisach

Jugendmusikschule Musikschulleiter Jahnstr. 1, 0 76 67/18 46

Westl. Kaiserstuhl-Tuniberg e.V. Christoph 79206 Breisach am Rhein Breisach

Scherzinger

Jugend- u. Kulturförderverein e.V. Tilmann Brauns Landstr. 42, 0 76 65/13 26

79232 March-Hugstetten Breisach

Kanu-Club Oberrimsingen Hubert Thoman Großgasse 6, 0 76 64/24 36

79206 Breisach-Oberrimsingen Oberrimsingen
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Karate-Dojo Breisach e.V. Josef Faller Grüngärtenweg 10, 0 76 67/14 72

79206 Breisach am Rhein Breisach

Katholisches Altenwerk Agnes Bork Neutorstr. 16, 0 76 67/13 64

79206 Breisach am Rhein Breisach

Katholisches Bildungswerk Rosemarie Faulhaber Eckartsbergweg 9, 0 76 67/60 39

79206 Breisach am Rhein Breisach

Katholisches Bildungswerk Erika Metz Keltenweg 4, 0 76 67/77 84

– Zweigstelle Hochstetten – 79206 Breisach am Rhein Hochstetten

Kegelclub I Gündlingen Stefan Rein Salzhofstr. 4, 0 76 68/54 11

79206 Breisach-Gündlingen Gündlingen

Kleingärtnerverein „Gartenfreunde“ e.V. Kurt Geisenberger Ihringer Landstr. 16, 0 76 67/9 45 41 90

79206 Breisach am Rhein Breisach

Kleinkunstensemble „Turmfalken“ Karl-Anton Brünneleweg 1, 0 76 67/75 16

Hanagarth 79206 Breisach am Rhein Breisach

Kleintierzuchtverein C 16 e.V. Eckard Zöllner Kupfertorstr. 21, 0 76 67/2 20

79206 Breisach am Rhein Breisach

Kleintierzuchtverein C 778 e.V. Gerhard Jöhle Hauptstr. 49, 0 76 68/57 00

79206 Breisach-Gündlingen Gündlingen

Kolpingfamilie Karolina Allgaier Ensisheimer Str. 16, 0 76 67/71 79

79206 Breisach am Rhein Breisach

Kunstkreis Radbrunnen e.V. Dr. Paul Kapuzinergasse 8, 0 76 67/2 10

Schumacher 79206 Breisach am Rhein Breisach

Kunst und Kultur e.V. Andreas Krinke Kapuzinergasse 2, 0 76 67/93 09-21

79206 Breisach am Rhein Breisach

Landfrauenverein Breisach-Gündlingen- Anne-Marie Salzhofstr. 25, 0 76 68/4 22

Niederrimsingen Burgdorf 79206 Breisach-Gündlingen Gründlingen

Landjugendgruppe Oberrimsingen Mathias Lebtig Poststr. 16, 0 76 68/95 00 37

79241 Ihringen a.K. Oberrimsingen

Leichtathletik-Förderkreis Breisach Mathias Stephan Vogesenstr. 20a, 0 76 67/94 01 73

79206 Breisach am Rhein Breisach

Lions Club Kaiserstuhl-Tuniberg Georg Mittl Neutorplatz 11, 0 76 67/10 88

79206 Breisach am Rhein Breisach

Männergesangverein „Liederkranz“ Michael Schmid Hohweg 20, 0 76 68/12 52

79206 Breisach-Gündlingen Gündlingen

Motorboot- und Jachtclub e.V. Hans-Joachim Staufener Str. 23, 0 76 33/31 28

Schulz 79189 Bad Krozingen Breisach

Münsterbauverein Breisach e.V. Dekan Peter Klug Münsterplatz 3, 0 76 67/2 03

79206 Breisach am Rhein Breisach
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Gönnen Sie Ihrer Seele eine Pause

Busse sind willkommen
Telefon 0 76 67 / 70 50 · Fax 8 03 20
Marktplatz 6 · 79206 Breisach/Rhein

Montag Ruhetag
E-Mail: cafe.bechtel@t-online.de

Norbert Meier
Bäckerei &   Lebensmittel
• reiche Auswahl • Qualität

an Klein- und • Vielfalt
Feingebäck • preiswerte Auswahl

• tägl. wechselndes
Brotsortiment

Kirchstr. 1, 79206 Breisach-Niederrimsingen · Tel. 0 76 64/23 45

Das Café
an der Rheinpromenade

C A F É
mit Gartenterrasse

• selbstgemachter
Flammenkuchen

• reichhaltiges Frühstück

Inh. Ilona Hermann
Rheinuferstraße 3
79206 Breisach

Tel. 0 76 67/77 50
mobil: 01 71/5 83 63 72

WO? Da wo der Zug abfährt!
mit größter Ordenssammlung Deutschlands

Bahnhofstr. 4 Telefon 0 76 67/15 76
79206 Breisach Telefax 0 76 67/8 05 02

Tagesessen DM 8,–
Sonntagsmenue mit Suppe
und Dessert DM 15,–

Kupfertorstraße 52

79206 Breisach

Tel. 0 76 67 - 72 01
Fischergasse 38

79235 Vogtsburg-Burkheim

Tel. 0 76 62 - 13 97
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Vereine und Verbände A–Z

Vereine Vorname, Zuname Anschrift Tel. Sitz des

Vereins

Münsterchor, Kinder- und Jugendchor am Sonja Korte Straßburger Str. 18 0 76 67/63 27

Breisacher Münster, Vokalensemble 79206 Breisach am Rhein Breisach

Musikverein Gündlingen e.V. Reinhard Jöhle Hauptstr. 42, 0 76 68/56 54

79206 Breisach-Gündlingen Gündlingen

Musikverein Oberrimsingen e.V. Eugen Lorenz Römerstr. 25, 0 76 64/39 32

79206 Breisach-Oberrimsingen Oberrimsingen

Narrennest „Algerio“ e.V. Rainer Huck Basler Str. 4, 0 76 67/61 65

79206 Breisach am Rhein Breisach

Narrenzunft Breisach e.V. Peter Braun Saarlandstr. 2b, 0 76 67/79 87

79206 Breisach am Rhein Breisach

Narrenzunft „Welschkorneber“ Leo Schätzle Im Grün 9, 0 76 68/75 34

79206 Breisach-Gündlingen Gründlingen

Ökumenischer Krankenpflegeverein Dekan Peter Klug Münsterplatz 3, 0 76 67/2 03

79206 Breisach am Rhein Breisach

Ökumenischer Krankenpflegeverein Pfarrer Jörg Zeppelinstr. 7, 0 76 67/3 84

Büchelin 79206 Breisach am Rhein Breisach

1. Pool-Billard-Club „Hot Shots“ e.V. Emanuel Ratzel Leopoldschanze 6, 0 76 67/8 05 38

79206 Breisach am Rhein Breisach

Radsportverein Breisach e.V. Knut Lehmann Marktplatz 12, 0 76 67/3 75

79206 Breisach am Rhein Breisach

Reit- und Fahrverein Breisach e.V. Gerhard Neutz 1, Rue du Muguet, 00 33/3 89 72 50 82

F-68600 Volgelsheim Breisach

Rolling Chrome, US and Fun Car Club Werner Lange Leopoldschanze 34, 0 76 67/17 71

79206 Breisach am Rhein Breisach

Schützengesellschaft Breisach e.V. Bernd Jungel Marktplatz 5, 0 76 67/94 00 00

79206 Breisach am Rhein Breisach

Schwarzwaldverein Gerhard Huber Ensisheimer Str. 5a, 0 76 67/79 81

– Bezirksgruppe Kaiserstuhl – e.V. 79206 Breisach am Rhein Breisach

Schwimmsportverein Breisach e.V. Reiner Zimmermann Vogelsang 10, 0 76 64/30 52

79206 Breisach-Niederrimsingen Breisach

Segelclub „Nautic“ e.V. Jürgen Zimber Friedhofstr. 91, 07 61/27 24 38

79106 Freiburg i.Br. Breisach

Seniorenclub Oberrimsingen Ludwig Vetter Bergfeld 7, 0 76 64/25 99

79206 Breisach-Oberrimsingen Oberrimsingen

Skatclub Null Hand e.V. Willi Beyer Saint-Louis-Str. 2, 0 76 67/76 80

79206 Breisach am Rhein Breisach

Sozialstation Kaiserstuhl-Tuniberg e.V. Winfried Wiehler Im Kleegärtle 6, 0 76 62/4 31

79235 Vogtsburg-Achkarren Breisach
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Vereine Vorname, Zuname Anschrift Tel. Sitz des

Vereins

Sporthafengemeinschaft e.V. Jürgen Voß Im Hofacker 24, 0 76 33/5 08 06

79219 Staufen Breisach

Sportverein 1922 Breisach e.V. Gerd Klotz Grüngärtenweg 3c, 0 76 67/94 55 70

79206 Breisach am Rhein Breisach

Sportverein Gündlingen 1921 e.V. Manfred Heckel Salzhofstr. 14, 0 76 68/18 53

79206 Breisach-Gündlingen Gündlingen

Sportverein Oberrimsingen 1924 e.V. Berthold Schillinger Grezhauser Str. 2, 0 76 64/53 35

79206 Breisach-Oberrimsingen Oberrimsingen

Stadtjugendring Breisach e.V. Yves Muck Neunlindenstr. 26, 07 61/5 56 11 94

79106 Freiburg i.Br. Breisach

Stadtmusikverein Breisach e.V. Peter Glockner Spitalgasse 9, 0 76 67/86 81

79206 Breisach am Rhein Breisach

THW – Ortsverband Breisach – Manfred Dürr 6, rue des Truites, 00 33/3 89 72 09 91

F-68600 Biesheim Breisach

Tennis-Club Breisach e.V. Lothar Neumann Rempartstr. 12b, 0 76 67/72 95

79206 Breisach am Rhein Breisach

Trachtengruppe „Die lustigen Tuniberger“ e.V. Manfred Speck Kirchstr. 16, 0 76 64/28 39

79206 Breisach-Niederrimsingen Niederrimsingen

Trachtenkapelle Niederrimsingen e.V. Michael Gippert Gässle 1, 0 76 64/47 65

79206 Breisach-Niederrimsingen Niederrimsingen

Turnverein 1877 e.V. Fredo Matheis Rheinstr. 8, 0 76 67/3 89

79206 Breisach am Rhein Breisach

VAMOS – Verein f. Anderes Mobilsein e.V. Gerd Müller Colmarer Str. 19, 0 76 67/18 91

79206 Breisach am Rhein Breisach

Verband der Heimatvertriebenen Günter Viergutz Breisgaustr. 1, 0 76 67/79 80

79206 Breisach am Rhein Breisach

VdK – Ortsverbände Breisach und Waldemar Wagner Amselweg 7, 0 76 64/49 49

Rimsingen – 79206 Breisach-Niederrimsingen Breisach

VdK – Ortsverband Gündlingen – Viktor Müller Michaelsweg 4, 0 76 68/59 88

79206 Breisach-Gündlingen Gündlingen

Verband d. Reservisten der deutschen Heinz Starnell Kupfertorstr. 55, 0 76 67/76 59

Bundeswehr e.V. 79206 Breisach am Rhein Breisach

Verein der Freunde der Gewerbeschule e.V. Peter Kunzelmann Castellbergstr. 1, 0 76 62/69 98

79235 Vogtsburg-Achkarren Breisach

Verein f. Diakonie in der Manfred Dieckmann Colmarer Str. 5a, 0 76 67/78 41

Evang. Kirchengemeinde 79206 Breisach am Rhein Breisach

Verein zur Förderung der Kinder- u. Norbert Scheiwe Christophorus- 0 76 64/40 92 00

Jugendhilfe Jugendwerk Oberrimsingen

79206 Breisach-Oberrimsingen
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Vereine und Verbände A–Z

Vereine Vorname, Zuname Anschrift Tel. Sitz des

Vereins

Verein d. Hundefreunde Breisach und Herbert Buchholz Zeppelinstr. 32, 0 76 67/69 70

Umgebung e.V. 79206 Breisach am Rhein Breisach

Verein zur Förderung der Waldorfpädagogik Kristin Hackenjos Steingrubenweg 4, 0 76 62/83 53

im Kaiserstuhl 79235 Vogtsburg-Burkheim Breisach

Verein zur Erhaltung der Kinderbaracke Werner Nickolai Kupfertorplatz 1 0 76 67/87 00

Auschwitz-Birkenau Oberrimsingen

79206 Breisach-Oberrimsingen

Vokalensemble Breisach Dr. Willehad Bahnhofstr. 1, 0 76 67/94 20 90

Fortmann 79206 Breisach am Rhein Breisach

Volkshochschule Breisach e.V. Ute Fortmann Saarlandstr. 10, 0 76 67/2 61

79206 Breisach am Rhein Breisach

Winzergenossenschaft Breisach und Hermann Haag Meisennest 8, 0 76 67/70 54

Umgebung e.V. 79206 Breisach am Rhein Breisach

Winzergenossenschaft Niederrimsingen eG Konrad Gippert Rathausstr. 4, 0 76 64/5 93 28

79206 Breisach-Niederrimsingen Niederrimsingen

Winzergenossenschaft Oberrimsingen eG Rolf Großkopf Schneckenweg 7, 0 76 64/37 92

79206 Breisach-Oberrimsingen Oberrimsingen

Wirteverein Breisach Peter Ehrhard Hochstetter Str. 36, 0 76 67/9 39 30

79206 Breisach-Hochstetten Breisach

Verkehrslage

Die Verkehrsbedeutung verdankt

Breisach seiner verkehrsgeographisch

günstigen Lage am Rhein und an der

Grenze zu Frankreich und der damit

verbundenen Brückenfunktion.

Die Bundesstraße 31 (Bodensee-

Schwarzwald-Freiburg-Rhein) schließt

hier bei der 1962 neuerbauten Rhein-

brücke an die nach Innerfrankreich

über Colmar und die Vogesen hinweg-

führende Nationalstraße an. Der Bahn-

hof Breisach ist Endpunkt der S-Bahnli-

nie Freiburg-Breisach und Breisach-En-

dingen/Riegel.

Auch die Landesstraßen 116 a (Hug-

stetten-Waltershofen-Merdingen-Günd-

lingen), 114 (Teningen-östl. Kaiser-

stuhl-Ihringen) und 113 (Riegel-westl.

Kaiserstuhl) enden in Breisach. 

Linienbusse gewährleisten zusätzlich

Verbindungen mit Freiburg (über Ihrin-

gen, Wasenweiler, Gottenheim, Hug-

stetten bzw. Umkirch), Sasbach, Endin-

gen sowie Colmar.

Von erheblicher Bedeutung für

Breisach und die weitere Umgebung ist

der Rheinhafen mit einem durch-

schnittlichen Jahresumschlag von 1

Million Tonnen.
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augenoptik

ferngläser
lesegläser
kompanten
schrittzähler
wettergeräte

rheinuferstr · 79206 breisach
telefon 07667 / 10 99
fax 07667 / 8 03 44

br i l le
nmode

contac t l in
sen

br i l le
nmode

contac t l in
sen

Immobilien-GmbH
Kaiserstuhl-Tuniberg

Immobilienkauf ist
Vertrauenssache.

Vom ersten Informationsgespräch bis zum
Vertragsabschluß werden Sie
von uns beraten und betreut.

79206 Breisach Tel: (0 76 67) 94 20 27 Geöffnet: Mo.-Sa. 9 - 12 Uhr
Neutorstraße 9 Fax: (0 76 67) 94 20 28 Mo., Di., Do., Fr. 15 - 18 Uhr

Kompetente Beratung, sorgf ltige Planung, professionelle Montage

¥ Badrenovierung
¥ Heizungsmodernisierung
¥ Solaranlagen
¥ Blechnerarbeiten
¥ Altbausanierung
¥ Kundendienst

Breisacherstra§e 17—19 Tel. 0 76 68/2 55
79206 Breisach/G ndlingen Fax 0 76 68/16 48

Ute und Martin Sommer
Obsthof Neumühle Öffnungszeiten
79235 Vogtsburg-Oberrotweil Mo - Fr 16.00 - 18.30 Uhr
Tel. (076 62) 85 40 Sa 8.00 - 17.00 Uhr

Fax (076 62) 94 76 32

Hausbrennerei • Hofladen
Ferienwohnungen

zwischen Breisach u. Burkheim



Wappen

Was erledige ich wo?
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In Gold (Gelb) ein rot bewehrter und rot

bezungter schwarzer Adler mit rotem

Brustschild, darin ein schwebender sil-

berner (weißer) Sechsberg.

Flagge: Weiß – Rot (Silber – Rot)

In der Geschichte von Siegel und Wap-

pen Breisachs spiegelt sich die politische

Geschichte der Stadt. Das älteste Siegel,

an einer Urkunde von etwa 1227 erhal-

ten, zeigt einen Adler. Breisach hatte

damals den Charakter einer Reichs-

stadt. 1245 – 1271 zeigt das Siegelbild

die Muttergottes mit Kind über einer

Torarchitektur (Rheintor) thronend,

zwischen Münster- und Radbrunnen

(oder Burg-)turm. Stadtherr war zu die-

ser Zeit der Bischof von Basel und Ma-

ria ist hier als Patronin des Bistums Ba-

sel dargestellt. Nachdem König Rudolf

von Habsburg 1273 die Stadt wieder

ans Reich gezogen hatte, führte sie er-

neut den Adler in ihren Siegeln.

Das Wappen der Stadt ist seit Ende des

14. Jahrhunderts der Sechsberg aus

dem Wappen der das Oberschult-

heißenamt verwaltenden Herren von

Grünenberg. Ende des 18. Jahrhunderts

begegnet erstmals die Kombination

von Siegel- und Wappenbild: Der Adler

wird mit dem Sechsberg im Brustschild

oder auf dem Sechsberg stehend dar-

gestellt.

Das heutige Wappen legte man 1955

fest, es wurde zusammen mit der Flag-

ge am 5.11.1956 vom Innenministerium

Baden-Württemberg verliehen.

Allgemeine Sprechzeiten im Rathaus Breisach sind:

Mo. – Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr und Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr

Rathaus Zimmer Tel.

An-, Ab- und Ummelden Einwohnermeldeamt 125 8 32-32

Hinweis: Bei Anmeldung bitte Abmeldebescheinigung

aus Wegzuggemeinde mitbringen!

Angelkarten Stadtkasse 101 8 32-44

auch: Zoogeschäft Schaaf, Im Gelbstein 10

Tel. 77 68 und

Breisach-Touristik, Marktplatz 16, Tel. 94 01 55

Auskünfte Zentrale 126 8 32-10
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Was erledige ich wo?

Rathaus Zimmer Tel.

Ausländerangelegenheiten Paßamt 124 8 32-33

Ausweise, Pässe Paßamt 124 8 32-33

Hinweis: Bitte beachten, vor allem wegen Reiseterminen:

Bearbeitung ca. ein Monat; geeignete Personenstandsurkunden

mitbringen (Familienstammbuch, Geburts- bzw. Heiratsurkunde)

Bauberatung, -genehmigung Bauverwaltungsamt 309 8 32-52

Baukontrolle Bauverwaltungsamt 309 8 32-52

Baulastenverzeichnis Bauverwaltungsamt 309 8 32-52

Bebauungspläne Bauverwaltungsamt 309 8 32-52

Beglaubigungen Einwohnermeldeamt 125 8 32-32

Bestattungswesen Liegenschaftsamt 319/320 8 32-45/46

Bußgeld Amt f. öffentl. Ordnung 202 8 32-30

Einbürgerung Paßamt 124 8 32-33

Energieversorgung EVO (Energieversorgung 9 07-0

Oberbaden GmbH)

Bahnhofstraße 29

Erschließungsbeiträge Bauverwaltungsamt 308 8 32-53

Erziehungsgeld Sozial- und Jugendamt 123 8 32-38

Familiengeld Sozial- und Jugendamt 123 8 32-34

Ferienprogramm Sozial- und Jugendamt 123 8 32-34

Feuerwehrangelegenheiten Hauptamt 210 8 32-24

Fischereischeine Paßamt 124 8 32-33

Friedhofsangelegenheiten Liegenschaftsamt 319/320 8 32-45/46

Führungszeugnis Einwohnermeldeamt 125 8 32-32

Fundbüro Auskunft 126 8 32-39

Geburten – Anmeldung Standesamt 202 8 32-30

Gewerbeangelegenheiten Amt f. öffentl. Ordnung 202 8 32-30

Gewerbesteuer Rechnungsamt 105 8 32-41

Grundsteuer Steueramt 106 8 32-42

Gutachterausschuß Grundbuchamt 110 8 32-35

Haushaltsbescheinigung Einwohnermeldeamt 125 8 32-32

Heiraten Standesamt 202 8 32-30

Hundesteuer Steueramt 106 8 32-42

Hinweis: Hunde binnen 1 Monat anmelden

Kinder- und Jugendhilfe Sozial- und Jugendamt 123 8 32-38

(Kindergartengebührenübernahme, Unterhaltsvorschuß)

Kindergeld Sozial- und Jugendamt 123 8 32-38

Kindergarten-Angelegenheiten Hauptamt 216 8 32-22

Kirchenaustritt Standesamt 202 8 32-30
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Was erledige ich wo?

Rathaus Zimmer Tel.

Kraftfahrzeugzulassungsstelle Landratsamt Breisgau-

Hochschwarzwald Freiburg i. Br.

Kulturelle Angelegenheiten Kulturamt 402 8 32-65

Lebensbescheinigung Einwohnermeldeamt 125 8 32-32

Lohnsteuerkarte Einwohnermeldeamt 125 8 32-32

Märkte Liegenschaftsamt 319/320 8 32-45/46

Müll: Anmeldung/Wechsel v. Tonnen Einwohnermeldeamt 125 8 32-32

Münsterführungen Münsterpfarramt, Münsterplatz 3 2 03

Museumsführungen Museum für Stadtgeschichte, 8 32-65

Rheintorplatz 1

Paßwesen Paßamt 124 8 32-33

Hinweis: Bitte beachten, vor allem wegen Reiseterminen:

Bearbeitung ca. ein Monat; geeignete Personenstandsurkunden

mitbringen (Familienstammbuch, Geburts- bzw. Heiratsurkunde)

Partnerstadt-Angelegenheiten Hauptamt 216 8 32-22

Rentenantrag Sozial- und Jugendamt 123 8 32-34

Rundfunkgebührenbefreiung Sozial- und Jugendamt 123 8 32-38

Sanierung Bauverwaltungsamt 309 8 32-52

Schulwesen Hauptamt 216 8 32-22

Schülerbeförderung Hauptamt 216 8 32-22

Schwerbehindertenantrag Sozial- und Jugendamt 123 8 32-38

Sozialanschluß (Telefon) Sozial- und Jugendamt 123 8 32-38

Sozialhilfe Sozial- und Jugendamt 123 8 32-38

Sozialversicherung Sozial- und Jugendamt 123 8 32-34

Spendenbescheinigung Rechnungsamt 105 8 32-41

Staatsangehörigkeitsausweis Paßamt 124 8 32-33

Stadtführungen Breisach-Touristik, 94 01 55

Marktplatz 16

Stadtgeschichte: Stadtarchiv 401 8 32-65

Straßenunterhaltung Tiefbauamt 307 8 32-56

Streu- und Räumdienst Bauhof, Neuer Weg 12 67 73

Todesfall-Meldung Standesamt 202 8 32-30

Umweltschutz Umweltamt 301 8 32-60

Vergnügungssteuer Rechnungsamt 106 8 32-43

Verkehrsregelung Tiefbauamt 307 8 32-56

Vermietungen, Verpachtungen Liegenschaftsamt 319/320 8 32-45/46

Verwarnungen Gemeindevollzugsdienst 117 8 32-29

Waffenangelegenheiten Amt f. öffentl. Ordnung 202/204 8 32-30/31

Wahlen Hauptamt 216 8 32-22
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Was erledige ich wo?

Rathaus Zimmer Tel.

Wasser- und Abwassergebühren Steueramt 106 8 32-42

Hinweis: Gebührenpflichtig ist der Grundstücks- bzw.

Wohnungseigentümer.

Bei Mietverhältnissen: Als Mieter bitte Gebühren mit Vermieter

abrechnen. Wegen der Abschlagshöhe sollte sich der Vermieter

mit dem Steueramt in Verbindung setzen.

Wasserversorgung EVO, Bahnhofstraße 29 9 07-0

Wehrerfassung Einwohnermeldeamt 125 8 32-32

Wohnberechtigung im sozialen Wohnungsbau Liegenschaftsamt 319/320 8 32-45/46

Wohngeld Sozial- und Jugendamt 123 8 32-38

Wohnungsbau (Förderung etc.) Bauverwaltungsamt 308 8 32-53

SÜDWESTENTSORGUNG
Schadstoffsammlung   Sonderabfallentsorgung   Analytik   Zwischenlagerung   Transport

Ihr kompetenter Entsorgungspartner
● Beratung
● Analysen
● Entwicklung von maßgeschneiderten 

Entsorgungskonzepten

Wir bieten Ihnen Lösungsmöglichkeiten
– Sortierung von Gewerbeabfällen zur Verwertung
– Schlamm – Ölabscheider – Sandfänge
– Kfz-Werkstätten und Tankstellenkomplettentsorgung
– Verwertung bzw. Entsorgung von Sonderabfällen
– Verwertung bzw. Entsorgung kontaminierter Böden
– Schadstoffsammlungen kommunal und gewerblich

Südwestentsorgung GmbH, An der Bundesstr. 31, 79206 Breisach, Tel. 0 76 67/9 48 48-0, Fax 9 48 48-50

Qualität 
mit Brief und Siegel.
Wir sind zertifiziert.
ISO 9002

Entsorgungsfachbetrieb nach EfbV
Nr. 121297711
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Zeitungen

Badische Zeitung / Lokalredaktion Breisach Rheinstraße 9 Tel. 5 62/5 63, Fax 76 10

erscheint werktäglich

Breisach Aktuell Gerberstraße 2 Tel. 8 03 68, Fax 8 03 69

erscheint 14-tägig (kostenlos)

Kaiserstühler Wochenbericht Kreuzerweg 21, Tel. 0 78 22/4 32-30, Fax 0 78 22/4 31 82

Postfach 1 60, 77955 Ettenheim

erscheint wöchentlich (kostenlos)

Rebland-Kurier Am Torhaus 2, 79379 Müllheim Tel. 0 76 31/36 37-17

Fax 0 76 31/36 37 40

erscheint wöchentlich (kostenlos)

Stadtteile:

Zur Stadt Breisach am Rhein zählen ne-

ben Hochstetten, das bereits seit 1370

Filialort Breisachs ist, Gündlingen (seit

01.04.1972), Niederrimsingen (seit

01.04.1973) und Oberrimsingen (seit

01.01.1975) mit Grezhausen (am

01.04.1936 nach Oberrimsingen einge-

meindet) und dem erloschenen Ort

Grüningen, von dem nur die einstige

Klosterkirche (St. Jakobuskapelle) bis

heute erhalten blieb. Auf der Breisa-

cher Gemarkung liegt zudem das einstige

Klostergut Rothaus (1931–1998 Staats-

domäne).

Geographische Lage:

östliche Länge von Greenwich

7° 35’ 12’’

nördlich Breite vom Äquator

48° 01’ 54’’

Höhenlage:

tiefster Punkt

191 m über NN (an Spitalkirche)

höchster Punkt

226,3 m über NN (am Radbrunnen-

turm)

Größe:

Breisach mit Hochstetten 2.981 ha

Gündlingen 1.115 ha

Niederrimsingen 459 ha

Oberrimsingen 903 ha

Gesamtgemarkung: 5.458 ha

Flächennutzung: (Stand: 31.12.1998)

Gebäude 499 ha

Landwirtschaft (incl. Weinbau)2.860 ha

Wald 1.317 ha

Verkehrsflächen 247 ha

Gewässer 274 ha

Park-, Sport-, Spiel- und

Freizeitanlagen 52 ha

Betriebsflächen 107 ha

Friedhöfe 4 ha

Siedlungsdichte:

Einwohner / qkm Gemarkungsfläche

2.331 (1996)

Temperatur:

Durchschnittstemperatur

1951 – 1980 9,9°C

Zahlen und Daten
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Einwohnerzahlen

Impressum

Einwohnerzahlen: (Stand: 31.12.1998)

Stadtteil Gesamt:

Breisach mit Hochstetten 8306

Gündlingen 1612

Niederrimsingen 1188

Oberrimsingen 1499

12605

WEKA 
Informationsschriften-
und 
Werbefachverlage GmbH

Lechstraße 2, D-86415 Mering
Postfach 11 47, D-86408 Mering

Telefon: 0 82 33/3 84- 0
Telefax: 0 82 33/3 84- 1 03

internet: http://www.weka-cityline.de
e-mail: info@weka-cityline.de

© Copyright 1999 by WEKA.

Titel, Umschlaggestaltung sowie Art und Anordnung des
Inhalts sind zugunsten des jeweiligen Inhabers dieser
Rechte urheberrechtlich geschützt.

Nachdruck und Übersetzungen sind – auch nur auszugs-
weise – nicht gestattet.

Nachdruck oder Reproduktionen, gleich welcher Art, ob
Fotokopie, Mikrofilm, Datenerfassung, Datenträger oder
online nur mit schriftlicher Genehmigung des Verlages.

Änderungswünsche, Anregungen und Ergänzungen
für die nächste Auflage dieser Broschüre nimmt die Ver-
waltung oder das zuständige Amt entgegen.

Herausgegeben in Zusammenarbeit mit der Kommune.

In unserem Verlag erschienen:
Informationsbroschüren zur Bürgerinformation, Wirt-
schaftsförderung, Umweltschutz und zum Thema Bauen.

01078141 / 1. Auflage· Digi/Mund

Printed in Germany 1999





D i e  M i t a r b e i t e r  d e r  
Sparkassen-Immobil ien-
Gesellschaft kennen den Markt. 

Wir bieten interessante An-
gebote. Wir haben ernsthafte
Käufer vorgemerkt.

Erfolg bei Immobilien mit einem starken Partner
Niederlassung Breisach · Marktplatz · Telefon 0 76 67/9120 00

Kompetent .  Sympathisch.  Akt iv.

IMMOBILIEN(VER)KAUF IST VERTRAUENSSACHE!

I m m o b i l i e n
Gesel lschaft



Immobilienkauf- oder Verkauf
ist Vertrauenssache.

Nutzen deshalb auch Sie
unsere langjährige Erfahrung!

• GRUNDSTÜCKE
• HÄUSER
• WOHNUNGEN
… seit über 15 Jahren Ihr Makler

in Breisach und am Kaiserstuhl!

Neutorstraße 20 – 79206 Breisach
Telefon 07667 - 71 66

Die Lage
machts –
inner-
städtisches
Wohnen
im Grünen

Breisacher
Baugesellschaft mbH

Komfort-Eigentumswohnungen
am „Ankerplatz“

Beratung und Verkauf

Breisacher
Baugesellschaft
mbH

Neutorstraße 20
79206 Breisach   
Telefon (0 76 67) 61 21

Provisionsfreier

Verkauf

12 Komfort-
Eigentums-
wohnungen

2-, 3- und
4-Zimmer
Wohnungen

Maisonette-
wohnung

Aufzug

Tiefgarage

Erster Bauabschnitt

Ansicht von Westen


